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Eine Gefahr für die Landwirtſchaft

Geringe Geſchicklichßeit

Ein ſtändiges Rubrum in den Spalten der deutſchen
Tageszeitungen iſt die Frage nach der Ernährung des deut
ſchen Volkes und nach Beſeitigung der gegenwärtigen
Teuerung Von rechtsſtehender Seite beſtrict man urſprüng
lich das Einſetzen einer Teuerung aller Lebens und Ge
brauchsmittel Als ſpäter die Verhältniſſe mehr und mehr
in Erſcheiung traten glaubte man ſie auf Machinationen
der liberalen Parteien zurückführen zu können
man ſprach von Teuerungsmache und Fleiſchnotrummel
Indeſſen ſtiegen und ſteigen die Lebensmittelpreiſe mehr und
mehr eine noch nie dageweſene Fleiſchnot ſetzte ein und nun
die Nöte der Lebenshaltung zu offenſichtlich war als die Re
gierung die Kommunen zur Mitarbeit und Linderung der
Not auffordern mußte da erſt bequemten ſich die Herren um
Herrn v Heydebrand zu ihrem Eingeſtändnis

Mit allerhand Mitteln und Mittelchen verſuchte man der
herrſchenden Fleiſchnot und Lebensmittelteuerung zu Leibe
zu gehen Notſtandstarife wurden geſchaffen die Grenzen
gegen die Balkanſtaaten für Fleiſcheinfuhr geöffnet was die
im Kriegszuſtande befindlichen Staaten prompt mit einem
Aus fuhr verbot beantworteten der Kartoffelzoll wurde
ſuspendiert trotz dieſer Durchbrechung ging die deutſche
Landwirtſchaft nicht zugrunde und ſchließlich wurde den
großen Kommunen die Fleiſcheinfuhr aus Rußland geſtattet
Das Uebel aber an der Wur zel anzufaſſen nachzuſinnen
ob nicht doch etwa die bisherige bewährte Wirtſchaftspolitik
des Staates und des Reiches in Verbindung mit der Hoch
chutzzollfrage die Urſache dieſer mißlichen Verhältniſſe ſein
könne ob nicht etwa in der gegenwärtigen Verteilung des
produzierenden Bodens die Schuld des Uebels liege dazu
konnte man ſich nicht aufſchwingen Gelegentlich der Fleiſch
notinterpellation im preußiſchen Abgeordnetenhauſe hatte
man ja zugeben müſſen daß nicht der Großgrundbeſitz ſon
dern der deutſche Bauernſtand der Fleiſchträger des Deutſchen
Reiches iſt Die Konſequenz aus dieſem Zugeſtändnis daß
es dann notwendig ſei den Bauernſtand durch eine kräftige
und umfaſſende innere Koloniſation zu ſtärken und zu ver
mehren hat man praktiſch nicht gezogen Die Staatsregie
rung hat zwar ein Mehr in dieſer Frage zugeſagt aber
zwiſchen Zuſage und Ausführung iſt ein weiter Weg und
auf dieſem Wege da ſteht hindernd und hemmend das Gro ß
agrariertum dem es bange wird bei dem Gedanken
daß aus den bisherigen abhängigen Arbeitermaſſen freie
und unabhängige die eigene Scholle bebauende Bauern wer
den ſollen Bei Durchführung einer umfaſſenden und plan
mäßigen Bauernſiedelung auf dem Boden der unrentablen

Staatsdomänen bei kräftiger Hinderung der Fideikommiß
bildung wie das die Liberalen verlangen ginge ja das
Preſtige ſo manches gnädigen Herrn verloren Deshalb
ſtemmt man ſich hinter den Kuliſſen gegen die Forderung der
inneren Koloniſation während im kleinen man ſo tut als
ſei der Großgrundbeſitz der größte und wärmſte Freund der
Bauernſiedelung

Durch die drohende Arbeitsloſigkeit werden die Verhält
niſſe noch mehr erſchwert Anſtatt zufrieden zu ſein wenn
es hier und da gelingt das Geſpenſt der Arbeitsloſigkeit zu
bannen zetert der Großgrundbeſitz wenn die Heeresverwal
tung bei den bewilligten Feſtungsbauten inländiſche Ar
beiter beſchäftigt und die Deutſche Tageszeitung als Organ
des nationalen Ueberagrariertums faſelt hierbei von einer
Gefahr für die Landwirtſchaft Das genannte Blatt

ſchreibt in Nr 474 unter dieſer Stichmarke

Bekanntlich hat der Reichstag in der Heeresvorlage neue
Feſtungsbauten bewilligt Aus der Umgebung von Graudenz
wird uns geſchrieben daß bei den dortigen Bauten durchweg
inländiſche Arbeiter beſchäftigt werden Eine Beſchäftigung aus
ländiſcher Arbeiter bei den Straßenbauten die nicht von der
Militärverwaltung ſelbſt ausgeführt werden ſondern an ein
Tiefbausſchäft vergeben ſind iſt nicht geſtattet Selbſtverſtänd
lich kommen die inländiſchen Straßenarbeiter in erſter Linie
aus der Land wirtſchaft Daß darin eine Gefahr für die
dortige Landwirtſchaft liegt die ohnehin mit der Leutenot ſchwer
zu kämpfen hat iſt klar Es iſt unſeres Erachtens die unabweis
bare Pflicht der Heeresverwaltung dafür zu ſorgen daß die
Landwirtſchaft nicht auch in dieſem Punkte die Leidtragende iſt
Wir begnügen uns vorläufig mit dieſer Anregung die unſeres
Erachtens bei der Beratung des Heeresetats im Reichstage
wiederholt werden müßte wenn bis dahin noch nicht Abhilfe
eingetreten ſein ſollte

Hoffentlich merkt die Heeresverwaltung den Wink mit
dem Zaunpfahl und ſorgt recht bald für Abhilfe denn ſonſt
ſind die Herren imſtande und verweigern ihnen den Etat
Während die deutſchen Arbeiter als deutſche Reichsbürger
und Steuerzahler Hunger leiden ſoll die deutſche Heeresver
waltung bei deutſchen Feſtungsbauten ausländiſche Arbeiter
oder gar chineſiſche Kulis beſchäftigen nur weil fünf Arbeiter
den Gutshof verlaſſen haben Das iſt die Auffaſſung von
nationalem Geiſt von ſozialpolitiſchem Empfinden unſerer

hyperkonſervativen Herren
Jnzwiſchen aber ſteigen die Preiſe für Lebensmittel mehr

und mehr in die Höhe Die Klagen über die Nahrungs
mittelteuerung mehren ſich von Tag zu Tag Ableugnen
können die Herren der Deutſchen Tageszeitung dieſe Ver
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hältniſſe nicht mehr Da gehen ſie umher und ſuchen nach
Gründen für dieſe Kalamität nach Gründen die wo anders
zu finden ſind als hauptſächlich in der vom Ueberagrarier
tum gewünſchten Zolltarifregelung Und die Deutſche Tages
zeitung hat einen der ſtichhaltigſten Gründe gefunden er
liegt in der mangelnden Kochkunſt unſerer Arbeiterfrauen
Nach Abdruck eines Ausſchnittes der Oeſterreichiſchen Agrar
korreſpondenz über engliſche Lebensmittelteuerung bringt
das Blatt in Nr 475 folgenden Erguß aus eigener Feder

Man ſieht es iſt drüben im Freihandelslande alles
gerade ſo wie bei uns Die Nahrungsmittelpreiſe ſteigen
und die Preisſteigerung wird auch hier zum Teil beſonders
verſchärft durch die geringe Geſchicklichkeit der
Hausfrauen ver Jnduſtriearbeiter in der Kochkunſt
die es ihnen unmöglich macht auch aus weniger koſtſpieligen
Fleiſchſtücken oder gerade wohlfeilen Gemüſeſorten ſchmack
hafte Mahlzeiten herzuſtellen Freilich wo ſollen dieſe
Frauen die edle Kochkunſt erlernt haben da ſie ſchon von der
Schule an ebenfalls Fabrikarbeit leiſten und nicht wie früher
vor ihrer Verheiratung einige Jahre bei anderen Haus
frauen als Dienſtmädchen pardon Hausgehilfin kochen ge
lernt haben

Wer lacht da nicht Wollt ihr liebe Hausfrauen alſo
die Lebensmittelteuerung beſeitigen wollt ihr wieder wie
früher mit eurem Wirtſchaftsgelde auskommen dann nehmt
ſchleunigſt einen Kochkurſus bei der Redaktion der Deutſchen
Tageszeitung damit eure geringe Geſchicklichkeit in der
Kochkunſt bald beſeitigt wird Vielleicht ſchwingt ſich das
Blatt auch noch auf und bringt uns ein Rezept nach deſſen
Befolgung die Frauen der Jnduſtriearbeiter es nicht mehr
nötig haben werden das Einkommen des Mannes durch
eigenen Verdienſt aufzubeſſern Die drei Rezepte der Deut
ſchen Tageszeitung zur Behebung der Fleiſchnot und Lebens
wättelteuerung Eßt mehr Pferdefleiſch Schafft auslän
diſche Arbeiter ins Land und laßt den deutſchen Arbeiter
hungern Beſeitigt eure geringe Kochkunſt laſſen erkennen
wie ſehr man auf jener Seite gewillt jſt der Verteuerung
der Lebenshaltung Einhalt zu tun

Emil Schwilgin Halle

Deutſches Reich
Mehr Schutz vor Geiſteskranken

Jn der Begründung des Urteils gegen den Knabenmörder
Ritter der bekanntlich zu fünf Jahren Gefängnis und zehn
Jahren Ehrverluſt verurteilt wurde wird feſtgeſtellt

Der Angeklagte iſt krank aber nicht ſo krank daß er
nicht verantwortlich wäre Er iſt zwar ſchuldig aber
doch nicht ſo ſchuldig daß ihm nicht mildernde Momente
zur Seite ſtünden Das wird manche nicht befriedigen
namentlich vom Geſichtspunkte des Schutzes der All
gemeinheit aus Der Schutz der Allgemeinheit
vor Geiſteskranken iſt heute noch nicht
genügend vorhanden wie Geh Medizinalrat
Dr Leppmann kürzlich erſt in einer Verſammlung von
Berufsgenoſſen unter Aufſtellung von Reformvorſchlägen
ausgeführt hat Wenn es darin beſſer werden ſoll ſo
kann es nicht durch die Juſtiz geſchehen da dieſe nur zu
urteilen hat vom Standpunkt der ſubjektiven Schuld
Dieſe Sätze verdienen unterſtrichen zu werden denn ſie

rühren an einen wunden Punkt Joſeph Ritter wird wenn
er ſeine fünf Jahre Gefängnis verbüßt hat wieder auf
die Menſchheit los gelaſſen werden Es iſt feſt
geſtellt daß er zu den Menſchen mit geſteigerten
Affekten gehört bei denen wenn ſie erregt ſind die Hem
mungen fehlen die den Normalen von der Begehung von
Schreckenstaten abhalten Ritter bildet ſomit eine Gefahr
für die Menſchheit Es fehlt aber in Deutſchland an der
Möglichkeit die Geſellſchaft vor derartigen Leuten zu

ch ützen wenn ſie ſo auf der Grenze ſtehen daß ſie nicht
als gemeingefährliche Jrre in eine Anſtalt verbracht werden
können Gerade die letzte Zeit hat in Deutſchland eine be
denkliche Häufung von Schreckenstaten aller Art er
geben Um ſo nötiger iſt es daß die Schutzmaßregeln ver
ſtärkt werden Es iſt ein unerträglicher Zuſtand daß ein Ge
richt in einer Urteilsbegründung gewiſſermaßen achſelzuckend
zugeſtehen muß daß der Schutz der Allgemeinheit vor geiſtig
nicht geſunden Menſchen heute noch nicht genügend iſt Hier
kann es nur beſſer werden wenn das Publikum ſolche Vor
kommniſſe wie den Fall Ritter zum Ausgangspunkt energiſcher
Reformforderungen nimmt

Die Freizügigkeit der Rechtsanwälte

Die Sozialdemokratie kann wieder einmal aus einer
miniſteriellen Verfügung Stoff für ihre Agitation nehmen
Es handelt ſich um folgenden Fall Der bekannte Agrar
theoretiker der Sozialdemokratie Dr Arthur Schulz
Rechtsanwalt in München hat an den preußiſchen Miniſter
der tn das Erſuchen gerichtet ſich als Rechtsanwalt in
ſeiner Heimatprovinz e niederlaſſen zu dürfen und
iſt trotz Befürwortung ſeines Geſuchs durch die oſtpreußiſche
Anwaltskammer abſchlägig beſchieden worden Auch ſeine
Geſuche um Zulaſſung in anderen preußiſchen Oberlandes
erichtsbezirken wurden abgelehnt Zur Beurteilung desFalles ſei angeführt daß Schulz urzprünglich als Doktor der

Nationalökonomie und Gutsbeſitzer in z Trrpzzn anſäſſig
war Auf Betreiben des Landrats ſeines Kreiſes wurde er

vom preußiſchen Juſtizminiſterium zum Referendarexamennicht gelehee weil er einmal einer ſozialdemokratiſchen
Landarbeiterverſammlung dem Vorwärts zufolge lediglich als
Zuhörer beigewohnt habe Jn dem miniſteriellen Beſcheid
hieß es u a

Ein ſolches Verhalten iſt mit der Stellung
eines preußiſchen Beamten alſo auch mit der
eines Referendars unvereinbar Da durch die
erſte juriſtiſche Prüfung nur die Fähigkeit zur Bekleidung
einer derartigen Stellung feſtgeſtellt werden ſoll ſo iſt
Jhnen die Zulaſſung zu dieſer Prüfung in dem ange
fochtenen Beſcheide mit Recht verſagt worden
Man muß in der Kritik dieſem Beſcheide gegenüber

zurückhalten weil zurzeit nur die Darſtellung des Vorwärts
vorliegt Wäre dieſe richtig und Schulz wirklich nur einmal
Zuhörer in einer ſozialdemokratiſchen Verſammlung geweſen
ſo ſcheint die Verfügung des Miniſteriums die auch die Rechts
anwaltslaufbahn abſchneidet hart zu ſein a

Nachdem nun aber Schulz in Bayern ſeine juriſtiſchen
Examina gemacht hat und Rechtsanwalt geworden iſt dünkt
es uns wirklich kleinlich daß ihm jetzt auch noch die
Ausübung ſeines Berufs in ſeiner Heimatprovinz verſagt wird

Vereinfachungen im HeeresErſatzgeſchäft

Richt der Zufall ſondern die Tauglichkeit entſcheidet

Das geſtrige Militär Wochenblatt bringt einen inter
eſſanten Aufſatz über Vereinfachungen im HeeresErſatz
geſchäft infolge der geſetzlichen Neuerungen Daraus iſt vor
allem die ſchon kurz erwähnte Beſtimmung hervorzuheben
nach der das Verfahren der Loſung beſeitigt iſt Künftig
ſoll für die Reihenfolge in der die Militärpflichtigen aus
zuheben ſind der Grad der Tauglichkeit zum
Militärdienſt maßgebend ſein Nicht der Zufall
ſoll alſo künftig entſcheiden ob ein Mann zum Heeresdienſt
heranzuziehen iſt ſondern die Tauglichkeit Durch den
Wegfall der Loſung werden viele Umſtändlichkeiten beſeitigt
und für die Militärpflichtigen wird die Unſicherheit in die
ſie durch eine hohe Losnummer gebracht wurden wegfallen
Für das bürgerliche Fortkommen war dieſe Unſicherheit ſehr
ſtörend da ſich ein Ueberzähliger bis zum 1 Februar des
vierten Militärpflichtjahres dauernd gewärtig halten mußte
als Nacherſatz eingeſtellt zu werden Riemand ſtellte gern
einen jungen Mann unter ſolchen Umſtänden in Dienſt und

auch der Staat verweigerte ſolchen Militärpflichtigen die
endgültige Anſtellung Nach den ſeitherigen Veröffent
lichungen iſt beabſichtigt beim Erſatzgeſchäft eine Sichtung
der Tauglichen in zwei Klaſſen vornehmen zu
laſſen Die Tauglichen I zweifellos Taugliche werden voll
zur Einſtellung kommen die Tauglichen II nur ſo weit wie
ſie zur Erreichung der Rekrutenquote nötig ſind Eine Ueber
tragung von Tauglichen auf das kommende Jahr gibt es nicht
mehr ſo daß wohl anzunehmen iſt daß die auch als tauglich
II Erklärten ſchon im gleichen Jahre ihre endgültige Ent
ſcheidung erhalten müſſen Zunächſt werden ſie noch als
Nacherſatz verfügbar gehalten und vorausſichtlich am 1 Febr
des der Aushebung folgenden Jahres der Erſatzreſerve über
wieſen werden

Der Vorſchlag die Nacherſatzgeſtellung durch Erhöhung
der Quote an überzähligen Rekruten bisher etwa 9 Proz
ganz zu beſeitigen iſt ſehr beachtenswert Seine Durch
führung würde ebenſoſehr im Jntereſſe der Militärpflich
tigen wie in dem der Truppe liegen

Die Neuregelung der Sonntagsruhe
nle Jn der Preſſe wird der weſentliche Jnhalt des an

gekündigten Geſetzentwurfes zur Neuregelung der Sonntags
ruhe veröffentlicht Es heißt daß darin die auf Grund der
Begutachtungen der Vertretungen des Handelsſtandes vom
Bundesrat an dem Vorentwurf vorgenommenen Aenderungen
berückſichtigt ſind und daß die vorliegende Faſſung diejenige
ſei die auch dem Reichstag zugehe Jm weſentlichen beſtimmt
der Entwurf

Jm Handelsgewerbe dürfen Gehilfen Lehrlinge und Ar
beiter vorbehaltlich der nachfolgenden Vorſchriften am erſten
Weihnachts Oſter und Pfingſttage überhaupt nicht im
übrigen an Sonn und Feſttagen nur wie folgt beſchäftigt
werden

Jm Betriebe der offenen Verkaufsſtellen iſt eine Be
ſchäftigung bis zu 3 Stunden zuläſſig Die höhere Verwal
tungsbehörde kann für Orte in denen die Bevölkerung aus
der Umgegend an Sonn und Feſttagen die offenen Verkaufs
ſtellen aufſucht eine Beſchäftigung bis zu 4 Stunden zulaſſen
Die Gemeinde oder ein weiterer Kommunalverband kann
die dreiſtündige Beſchäftigung für alle oder einzelne Gewerbe
zweige auf kürzere Zeit einſchränken oder ganz unterſagen
Die Polizeibehörde kann für jährlich 6 mit Genehmigung
der höheren Verwaltungsbehörde für weitere 4 Sonn und
Feſttage an denen beſondere Verhältniſſe einen weiteren Ge
ſchäftsverkehr erforderlich machen eine Beſchäftigung bis zy
10 Stunden zulaſſen

Jm übrigen Handelsgewerbe kann die höhere Verwal
tungsbehörde ſowie die Gemeinde oder ein weiterer Kom
munalverband eine Beſchäftigung bis zu 2 Stunden zulaſſen
Für das Speditions und das Schiffsmaklergewerbe ſowie für
andere Gewerbebetriebe inſoweit in ihnen Güterverſendungen
mit Seeſchiffen vorgenommen werden kann in gleicher Weiſe
eine Beſchäftigung bis zu 5 Stunden zugelaſſen werden Die
höhere Verwaltungsbehörde kann für re ſochs
Sonn und Feſttage an denen beſondere Verhältniſſe einen



werteren Geſchäftsverkehr erforderlich machen eine Beſchäf
tigung bis zu 10 Stunden zulaſſen 8

Die Beſtimmungen der Gewerbeordnung über Gewerbe
deren vollſtändige r teilweiſe Ausübung an Sonn und
Feſttagen erforderlich iſt bleiben beſtehen Die höhere Ver
waltungsbeh kann für ſolche Gewerbezweige deren voll
ſtändige oder teilweiſe Ausübung an Sonn und Feſttagen
zur Befriedigung täglicher oder an dieſen Tagen beſonders
hervortretender Bedürfniſſe der Bevölkerung erforderlich iſt
Ausnahmen zulaſſen

Die Vorſchriften ſtehen einer weitergehenden Beſchrän
kung des Gewerbebetriebes an Sonn und Feſttagen durch
r oder durch landesrechtliche Verordnung nicht
entgegen

Die Vorſchriften des Geſetzes finden zu die Geſchäfts
betriebe der Verſicherungsunternehmer einſchließlich der Ver
eine zur Verſicherung auf Gegenſeitigkeit der Verſicherungs
agenten und Makler der Stellen Annoncen und Auskunftsvermittler der Sparkaſſen der Konſumvereine und anderer
Vereine die nach Art des Handelsgewerbes ihre Geſchäfte
betreiben entſprechende Anwendung

Generaldirektor BVallin über die deutſche Veteiligung
in San Francisco

An die Redaktion des Confectionair hat Herr
Generaldirektor Ballin ein Schreiben gerichtet in dem
es u a heißt

Der Grund für unſere Anregung iſt in der Hauptſache dieWahrnehmung geweſen daß die Seßandlung der ganzen An

gelegenheit bisher zu wenig erſchöpfend geweſen iſt Je daß
das Arteil über die generelle Ausſtellungsmüdigkeit der
deutſchen Jnduſtrie nicht berechtigt erſchien und dieſes Urteil
gegenüber den großen Geſichtspunkten die für eine deutſche
Beteiligung in San Francisco ſprechen ausſchlaggebend nicht
ins Gewicht fallen darf Unſere bisherigen Feſtſtellungen
haben denn auch ergeben daß man auf eine für die praktiſchen
Zwecke einer deutſchen Beteiligung in San Francisco völlig
ausreichende Beteiligung der deutſchen Jnduſtrie rechnen
kann Wie im einzelnen die deutſche Ausſtellung zu geſtalten
ſein wird wird weiteren Erwägungen und der Tätigkeit des
zu bildenden Komitees vorbehalten bleiben müſſen Die Ent
ſcheidung wird vor allem auch danach zu treffen ſein welche
Mittel von privater Seite für die Ausſtellung zur Verfügung
geſtellt werden Daß eine Jnduſtriendie an dem Abſatz nach der amerikaniſchen Weſtküſte inter
eſſiert ſind in San Francisco zuſtande kommt iſt ſicher daß
darüber hinaus auch eine Ausſtellung der deutſchen Kunſt
und des Kunſtgewerbes zuſtande kommt iſt im Jntereſſe dieſer
ſelbſt dringend erwünſcht Dringend erwünſcht iſt ferner
etwas was man unter dem Namen einer deutſchen Kultur
ausſtellung zuſammenfaſſen kann das alſo eine Vorführung
des Standes der deutſchen Kultur insbeſondere auch der
ſozialpolitiſchen Fürſorge in Deutſchland durch Bilder gra
phiſche Darſtellungen und Statiſtiken Daß in San Fran
cisco ſich außerdem die beſte Gelegenheit bietet für eine Ver
mehrung des Reiſeverkehrs in Amerika nach Deutſchland Pro
paganda zu machen iſt ſicher und von jeder Steigerung dieſes
Verkehrs hat unſer Erwerbsleben die Jnduſtrie eingeſchloſſen
den größten Vorteil

Der Kaſſeler Straßenbahnerſtreik beigelegt
Kaſſel 25 Sept Telegr Die für die Tage der

Tauſendjahrfeier drohende Gefahr eines Straßenbahnerſtreiks
dürfte beſeitigt ſein nachdem mittags die Direktion der
Großen Kaſſeler u in Gegenwart des Oberbürger
meiſters von Vertretern des deutſchen Transportarbeiter
verbandes und einer Kommiſſion der Straßenbahnangeſtellten
die Erklärung abgegeben hat daß ſie nach Benehmen mit der
ſobald als möglich einzuberufenden Aufſichtsratsſitzung in
eine den Wünſchen der Angeſtellten nach Möglichkeit Rechnung
tragende Jrzelung der Lohn und Arbeitsverhältniſſe ein
treten werde

Ein Arbeitgeberurteil über Arbeiterferien
das ebenſo günſtig lautet wie frühere Erfahrungen von Ar
beitgebern mit der Gewährung von Urlaub an Arbeiter und
Angeſtellte hat Dr ing Boſch Stuttgart am Ende des
Streiks und der Ausſperrung die in ſeinem Betriebe kürzlich
ſtattfanden abgegeben Boſch betont nachdrücklich er wolle
die Entziehung der Ferien nur dann eintreten laſſen wenn
die Arbeiterſchaft ihm durch geſchloſſene wer un
entbehrlicher Ueberzeitarbeit die Einhaltung ſeiner Liefe
rungsverpflichtungen unmöglich mache Jch habe ſagt
Boſch geſagt es iſt Unſinn anzunehmen ich hätte die Ab
ſicht die Ferien zu nehmen wenn ein Mann oder einige
Leute Ueberzeitarbeit verweigerten Jch bin der Ueber
zeugung daß kein vernünftiger Arbeiter der halbwegs weiß
wie es bei mir zugeht daran denkt daß ich die Ferien jemals
wieder entziehen möchte Jch halte die Ferien für eine
ſegensreiche Einrichtung für Arbeitgeber und Arbeitnehmer
und ich ſpreche die Hoffnung aus daß nie auch nur daran
gedacht werden müſſe die Ferien wieder wegfallen zu laſſen

Der Schrei nach den Gemüſezöllen
wird jetzt lebhafter erhoben und die Deutſche T
gibt den entſprechenden Petitionen des Verbandes deutſcher
Gemüſezüchter ihren väterlichen Segen Jn einer dieſer
Eingaben wird darauf hingewieſen daß die von
Gemüſen nach Deutſchland in den letzten drei Jahren von
38 Millionen auf 80 Millionen Mark er ei eine
Steigerung der Gemüſezucht in Deutſchland ſei durchaus
möglich und würde der Landflucht mit ihren ungünſtigen
Folgen entgegenarbeiten Dieſe letzteren Sätze unterſchrei
ben wir durchaus Aber es wäre ein verhängnisvoller l
ſchlag wenn man glaubte dieſe Steigerung der Produktion
durch Zölle alſo durch eine Verteuerung des rn her
beiführen zu können Bedenken denn die Gemüſezollfanatiker
nicht daß eine Verteuerung des Gemüſes namentlich ange

J

ſichts der ſonſtigen Teuerung lediglich einen ungeheurenten des Konſums zur do aben alſo für die Ge
mie irkner ſelbſt ein zweiſchneidiges ert ſein
mußte

Die Feſtſpiele als Konfliktſtoff
F Mit den Feſtſpielen zur Jahrhundertfeier iſt es ein

eigen Ding Kaum eines woran nicht irgendwer ein Aerger
nis nähme Auch dem Hauptmannſchen Feſtſpiel für Breslau
wurde bekanntlich vorgeworfen daß es antiultramontane
Stellen enthalte was ens Hauptmunn ſelhſt nicht ge
leugnet hat Wie über ndlich man aber in Zentrums

müſſen dem es durchaus ferngelegen hat den Ultramontanen
kreiſen iſt hat der Verfaſſer des Kauber Feſtſpiels erfahren
unbequeme Wahrheiten ſagen zu wollen Er hat in 3

Spiel ein Geſpräch zuchen Blücher und dem Kauber
Pfarrer Ahles eingeflochten das nach der Kölniſchen Zei
tung wie folgt verläuft

Blücher Denn wären wir ja nu ſo weit Sie Herr
Paſtor hab ick beſonders für die ſcheene patriotiſche An
ſpr zu danken wo Sie jedenfalls jehalten haben wie
ick det an die bejeiſterten chter von die Leute ſehe Sind
Se lutherſch oder kalvinſch

Ah les Wir ſind hier kurpfälzer Reformierte Herr
Marſchallr cher Jck bin nu lutherſch wie wir alle da oben
Aber wiſſen Se Herr Paſtor im Jrunde is det einerlei
Wir haben doch alle datſelbigte Evanjelium

e Und in Sachen des Vaterlandes ſollte die
Konfeſſion nichts gelten

Blücher Jawoll mein Lieber Vadderlandsliebe is
eben die Reljon und Konfeſchon for uns alle

Dieſe Stelle hat einen katholiſchen Geiſtlichen veranlaßt
das Feſtſpielhaus während der Vorſtellung demonſtrativ zu
verlaſſen und gibt der Kölniſchen Volkszeitung Anlaß zu
ſcharfen Angriffen auf den Verfaſſer

r e

Heer und Flotte
Franzöſiſche Zeppelin Jäger

D Paris 25 September
Das erſte Pangerflugzeug der franzöſiſchen Armee wird dem

nächſt auf dem Lagerfelde zu Chalons erprobt werden Wie die
Blätter erklären würde dieſer Zeppelin Jäger denn das
wäre ſeine Rolle ſich dank ſeiner Geſchwindigkeit ſelbſt ſchnellſten
feindlichen Lenkballons nähern deren Feuer ſtandhalten und mit
gleich weittragenden Waffen erwidern können Die Steuerung
des Apparats deſſen erſte Verſuche natürlich geheimgehalten
werden habe man einem Unteroffizier übertragen der an
den jüngſten Manövern teilnahm Journal gibt der Anſicht Aus
drück daß die Luftſchiffe ſich gegenüber den ZeppelinJägern in ſehr
ungünſtiger Lage befinden da ſie ein un verhältnismäßig großes
Ziel bieten und ein einziger Treffer ſie unter Umſtänden
zur Exploſion bringen und zerſtören könnte

Kleine vermiſchte Nachrichten
Jn Odeſſa iſt ein neuer Todesfall an Cholera vor

gekommen

Das ruſſiſche Geſchwader iſt um 10 Uhr von Breſt nach
Chriſtianſund abgefahren

M S MHof und Perſonalnachrichfen
Ordensverleihungen Der König von Preußen hat

dem Oberküchenmeiſter Grafen v Pückler auf Rogau
Roſenau im Landkreiſe Schweinitz die Brillanten zum Roten
Adlerorden zweiter Klaſſe mit Stern und Eichenlaub und
dem wirklichen Geheimen Kriegsrat Dr jur Romen in
er den Roten Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub

verliehen
W

Opfer der Fremdenlegion

Wir leſen in der Württ Ztg folgendes
Aus der franzöſiſchen Stadt Beſangon Dep Doubs

erhalten wir von einem jungen Schwaben der durch eine
ſtrafbare Handlung über die Grenze getrieben worden iſt
und nun in Frankreich abgeſchnitten von der Rückkehr wach
der Heimat durch Elend und Hunger wie viele andere junge
Deutſche in Gefahr iſt ein Opfer der Fremdenlegion zu wer
den einen Brief den wir mit einigen unweſentlichen Aus
laſſungen hier wiedergeben Dieſer Notſchrei eines Ver
zweifelnden iſt eine ergreifende Warnung für unbeſonnene
junge Leute rei aber auch eine Mahnung den Kampf
gegen die Fremdenlegion mit allen Kräften zu führen und
auf Mittel und Wege zu ſinnen den freiwilligen und un
freiwilligen Zuſtrom zur Fremdenlegion mehr und mehr zu
unterbinden und jungen Deutſchen die in Frankreich in Not
geraten die Rückkehr ins Vaterland zu ermöglichen Die
Gefälligkeit die der Briefſchreiber von uns erbittet haben
wir ſogleich gewährt und wir hoffen daß ſie ihm ermög
lichen wird der Fremdenlegion zu entgehen

Nach ſchlimmen Jrrfahrten ſitze ich hier im Elend
Was ich in den letzten Monaten erlebt und durchgemacht
habe iſt derart daß es ein a Buch ausmachen
würde Nun fehlte nur noch daß ich den Weg des Groß
teils meiner Leidensgenoſſen gehen müßte in die Fremden
legion Seit einigen Tagen beobachte ich hier am Orte
wie der Fremdenlegion immer neue Opfer zuſtrömen Es
ſind faſt ohne Ausnahme Deutſche Hier am Orte der ſo
viel von wandernden Deutſchen und meiſt blutjungen Ge
ſellen paſſiert wird iſt kein Menſch der ſich auch nur mit
einem Stück Brot der Hilfloſen annehmen würde Die
Polizei nimmt einen jeden feſt der nicht im Beſitze von
Ausweispapieren und vor allem einigen Franken iſt Jn
ihrer Angſt vor einigen Tagen Gefängnis wegen Vagabon
dage und dem nachfolgenden Schub nach z er
klären die jungen Leute t im mer ſie möchten in die
Legion eintreten Der deutſche Deſerteur der ergriffenworden iſt und dem außer Feſtungsſtrafe die Verſehln

in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes r iſt wählt
ausnahmslos die Fremdenlegion damit er nicht
über die Grenze geſchubt wird

So viel iſt ganz gewis der franzöſiſche Staat braucht
keine Werber für die Rekrutierung von Legionären zu
bezahlen ſo lange ihm ſo viel junge Deutſche zuſtrömen
daß er lange nicht alle annehmen kann Sie meinen viel
leicht die Sache mit dem Hunger ſei nicht ſo ſchlimm Jch
kann aus eigener Erfahrung beſtätigen e in den Grenz
bezirken der Chauvinismus ſo ſtark iſt daß jeder deutſche
Handwerksburſche der um ein Stück Brot bittet erbar
mungslos vor die Tür gejagt und obendrein noch der
Gendarmerfe denunziert wird Der Deutſche der ſich hier
verirrt hat und mittellos iſt fällt der Legion zum Opfer
denn in dieſer Stadt mit o0 boo Einwohnern iſt nicht ein
mal jemand der ihm mit Worten raten würde Die Uni
verſität die in früheren z von durchſchnittlich70 80 deutſchen Studenten beſucht wurbe iſt heuer wegen
der Zwiſchenfälle in Nancy uſw mit vollem Erfolg

jahraus und jahrein durch Beſancon kommen finden nir
gends Hilfe

Daraus erklärt ſich daß Beſangon eine der Haupt
rekrutierungsſtätten für die Fremdenlegion iſt und der
größte Teil der hier gewonnenen Rekruten ſtammt aus
Süddeutſchland und vornehmlich aus Württemberg Seit
den Tagen da ich das hieſige Rekrutierungsbureau be
obachte habe ich viele der jungen Leute geſprochen ſie
kannten alle das Elend das ihrer in der Legion erwartet
ſie waren genügend aufgeklärt und ſie hätten den Schritt
gewiß nicht getan wenn ſie zu eſſen gehabt re Jch
konnte nicht helfen ich hatte ſelbſt nichts So ſehe ich Tag
für Tag ſo lange ich ſelbſt noch auf den Beinen bin Alters
genoſſen von mir und noch bedeutend jüngere das Haus
betreten am Place drei et in dem die Rekruten
gemuſtert werden Freilich kehrt immer ein Teil zurück
es werden nicht die Hälfte der ſich Anbietenden genommen
aber was nicht zurückkehrt das ſind die ganz geſunden
tauglichen Leute Die werden zu Krüppeln geſchoſſen in
Algier Marokko oder Tonkin oder ſiechen dort om Fieber
hin

Jch habe keine Stätte an der ich ſchlafen geſchweige
richtig ruhig ſchreiben kann Nach der Heimat kann ich
mich nicht um Hilfe wenden denn jetzt habe ich keinen
Menſchen mehr der mir helfen könnte und wollte Jn all
dieſer Not nun wende ich mich an Sie und bitte Sie drin
gend um die Erfüllung einer Gefälligkeit Jch wäre
dann einſtweilen vor dem Schrecklichen bewahrt Es
wäre mir zugleich eine heilige Arbeit andere zu warnen
Jch bin jetzt perſönlich in einer ſolchen Notlage daß ich
nicht weiß wo ich morgen um dieſe Zeit weile und was
ich da bin Heute habe ich mein letztes Wertſtück meine
Taſchenuhr verſetzt um in dieſem Lokal einen Brief ſchrei
ben und ihn frankieren zu können Jch habe nicht nur
die Heimat ſondern auch die Freunde verloren Jch bin
geächtet wie ein Zuchthäusler und doch ſtrebe ich danach
ſo lange ich noch Herr über mich ſelbſt bin nach jenſeits
zu kommen in das Land in dem durch harte Arbeit und
ungekannt viele Schiffbrüchige trotz alledem eine neue
Exiſtenz bauten

Ausland

Freiherr Conrad v Hötzendorf über ſeinen Rücktritt

z Wien 25 Sept
Nach Jnformationen in militäriſchen Kreiſen ſoll

die Enthebung des Chefs des Generalſtabes Frhrn
Conrad v Hötzendorf von ſeinem Poſten und die Er
ſetzung durch den Kommandeur des vierten Armee
korps in Budapeſt General Terſztyanſzki be
reits erfolgt ſein

Die Kronenzeitung veröffentlicht ein höchſt intereſſantes
Jnterview mit Freiherrn v Conrad in welchem dieſer mit
ſoldatiſcher t über ſeinen Rücktritt ſpricht und aus
drücklich hervorhebt daß ſein Rücktritt nicht aus e
ſchen Gründen erfolge ſondern mit Fragen militäriſcher
Natur wie man allgemein annimmt einem Konflikt mit

dem Erzherzog Franz Ferdinand r r DerGeneral ſagte Es iſt mir als General ſowie jedem Offizier
unmöglich etwas über perſönliche Empfindungen zu äußern
dazu ſind ſolche Fälle zu delikat Jch habe mich deshalb zurück
gezogen und warte die nächſten Ereigniſſe in ſtiller Wald
einſamkeit ab und es iſt nicht meine Abſicht auf die unzäh
ligen Gerüchte zu replizieren Folgendes können Sie der
ganzen Welt ſagen Es iſt vollſtändig erlogen daß ich die
Abſicht hatte nach Rom zu fahren ich dachte gar nicht daran
Ferner entſprechen alle Kombinationen die über ein miß
liches Verhältni s zwiſchen mir und dem Grafen Verch
told wiſſen wollen abſolut nicht den Tatſachen Jch erkläre
daß ich den Grafen Berchtold als Gentleman hochſchätze und
daß zwiſchen uns keine wie immer geartete Mißſtimmungen
beſtehen Gleichzeitig nehme ich keinen Anſtand bei dieſer
Gelegenheit zu erklären daß das Verhältnis zwiſchen dem
Grafen Aehrenthal und mir gerade das entgegen
geſetzte war Jch wurde vor ungefähr einem Jahre durchdie Geſtaltung der politiſchen Verhelt niſſe neuerdings zum

Chef des Generalſtabes ernannt aber der Dauer meiner
Stellung lag keine Norm zugrunde Jch bedauere daß ſich
die Oeffentlichkeit ſo ſehr mit mir beſchäftigt Es iſt eine alte
Tatſache daß Generale Korpskommandanten und Armee
inſpekteure nach einer gewiſſen Zeit Jüngeren Platz machen
müſſen Nur der Papſt und die Regenten ſtehen für die
Lebensdauer an der Spitze der Regierung

Hie Mächte und der Aufſtand in

Albanien
Die Meldung franzöſiſcher Blätter über eine angeblich

bevorſtehende Abberufung der engliſchen Trup
pen aus Skutari iſt ſo ſchreibt der offiziös bediente
Tag in dieſer Form geeignet irreführend zu wirken
Nach unſeren Jnformationen hat die engliſche Regierung

vor einiger Zeit ihren Standpunkt lediglich dahin ausge
ſprochen daß ſie nicht die Abſicht habe ihr in Skutari weilen
des militäriſches Detachement länger als unbedingt
notwendig dort zu belaſſen Wenn dieſe von engliſchen
Diplomaten gelegentlich geäußerte Abſicht von franzöſiſcher
Seite gerade im gegenwärtigen Moment bekannt gegeben
wird ſo gewinnt man den Eindruck als geſchähe es zu dem
Zweck eine ruhige Beurteilung der ohnehin komplizierten
Lage zu erſchweren Auch hinſichtlich der Gründe die fran
zöſiſche Blätter für dieſe angeblich engliſche Maßnahme ins
Feld führen muß geſagt werden daß ſie den Tatſachen nicht
entſprechen da eine Unſtimmigkeit zwiſchen den Großmächten
in Sachen des ſerbiſch albaniſchen Konflikts nicht vorliegt
und auch nicht vorliegen kann ſunra die Kabinette über
dieſe Angelegenheit noch nicht miteinander in einen regel
rechten Meinungsaustauſch getreten ſind Für heute kann
nur als feſtſtehend angeſehen werden daß eine dauernde
Feſtſetzung Serbiens in albaniſchen Gebietsteilen von denboykottiert Ein Konſul iſt am PlaEr verwaltet die Kaſſe eines örtlichen Schweizer Hilfs

vereins von ver die wandernden jungen m a
turalperpflegung und Nachtquartier erhalten Auf dieſe
Weiſe ſind die letzteren vor der kraſſeſten Not geſchützt d
jungen Deutſchen dagegen vie in viel größerer Anzahl

Mächten ebenſowenig geduldet werden wird wie die Ueber
griffe albaniſcher Truppen auf ſerbiſches Terrj
torium
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ger verprügelte Landtagsabgeordnete

Colmar 25 September
Die hieſige Strafkammer verhandelt heute in einem

Prozeß mit politiſchem Hintergrunde der ein bezeichnendes
Sicht auf die Schärfe der Parteikämpfe in ElſaßLothringen
wirft Unter der Anklage der Beleidigung und der Körper
perletzung hat ſich der Volksſchullehrer Hild wein aus
Hornach zu verantworten Die inkriminierten Vorfälle er
eigneten e Mai d J auf dem Bahnhof Colmar
Hildwein war mit dem Jrtisrat und Landtagsabgeordneten
Kübler einem Mitgliede der Zentrumsfraktion in Dif
ferenzen geraten die aus der politiſchen Pegnerſ Haft der
beiden reſultierten Jm Laufe der Polemik die von Hild
wein wie Kübler ziemlich heftig geführt wurde ließ ſich
letzterer dazu Porter von der Rednertribüne des elſaß
othringiſchen Parlaments herab die weibliche Ehre der

Frau Hildwein in rober Weiſe anzugreifen Hildwein
keine Genugtuung für die perſönlichen Angriffe auf ſeine
Frau erhalten konnte und Kübler gegen ein gerichtliches Vor
gehen durch die Jmmunität als Landtagsabgeordneter ge
deckt war beſchloß er zur Selbſthilfe zu greifen Jn
Begleitung ſeines Kollegen Meyer ſtellte er Kübler auf
dem Bahnhofe Dieſer befand ſich in Geſellſchaft ſeiner
Tochter und ſeines Schwiegerſohnes Hildwein trug eine
Reitpeitſche in der Hand Als Kübler ſeinen Gegner
auf ſich zukommen ſah zog er einen Revolver aus der
Taſche und legte auf Hildwein an Der Schuß ging aber
nicht los da er in der Aufregung vergeſſen hatte die Sicherung zu entfernen Hildwein Grug nun einige Male mit

der Peitſche auf Kübler ein Dieſer nahm den Revolver in
die linke Hand und wollte mit der Rechten die Sicherung
löſen Jn dieſem Augenblick ſprang Meyer hinzu und
hielt Kübler an beiden Armen feſt Auch die Tochter Küb
lers legte ſich ins Mittel und bat ihren Vater von dem
Schießen Abſtand zu nehmen Jnzwiſchen hatte ſich eine
große Menſchenmenge angeſammelt die der Meinung war
daß Meyer der Angreifer geweſen ſei und auf dieſen
ſtürzen wollte Bald klärte ſich aber der Sachverhalt auf
und die Menge unter der ſich namentlich Droſchken
kutſcher hervorgetan hatten ließ von Meyer ab Niemand
machte Miene dem verprügelten Landtagsabgeordneten bei
zuſtehen Begreiflicherweiſe rief der Vorfall in politiſchen
Kreiſen großes Aufſehen hervor Als die Angriffe Küblers
gegen Frau Hildwein bekannt geworden waren wurde in
Wettolshe im eine Verſammlung einberufen die zu dem
Fall HildweinKübler Stellung nahm und folgende Reſolu
tion faßte

180 in Wettolsheim in öffentlicher Verſammlung
anweſende Bürger und Bürgerinnen ſprechen ihre tiefſte
Entrüſtung aus über die ungeheuerliche Verdächtigung
welche der Landtagsabgeordnete Kübler in der Zweiten
Kammer des Landtags unter dem Schutze der Jmmunität
gegen Herrn und Frau Hildwein ausgeſprochen hat Sie
bedauern daß die Tribüne des Landtags zu derartigen
perſönlichen Ehrabſchneidungen mißbraucht werden konnte
und fordern Herrn Kübler auf ſein Mandat als Abgeord
neter für den Wahlkreis Neu Breiſach AndolsheimWin
zenheim niederzulegen

Als in der Verſammlung bekannt wurde daß am ſelben
Tage Hildwein ſeinen Gegner verprügelt habe wurde dieſe
Mitteilung mit donnerndem Beifall aufgenommen
Die heutige Verhandlung wird übrigens nicht die einzige
ſein die der Vorfall gezeitigt hat Jn verſchiedenen Blät
tern des Elſaß waren Notizen über die Beteiligung des
Lehrers Meyer an dem Vorfall erſchienen die geeignet
waren dieſen in ein ſchlechtes Licht zu ſetzen Meyer hat
nun gegen eine Reihe von Zeitungen Strafantraég ge
ſtellt die nach Erledigung des heutigen Prozeſſes zur gericht
lichen Erörterung gelangen dürften

Verbandstag Z

Kongreß für innere Miſſion
W Hamburg 25 Sept Telegr Auf die Huldigungstelegramme des 37 Kongreſſes u innere Miſſion u 7

burg ſind folgende Antworten eingegangen
S M der Kaiſer und König haben die Huldigungsgrüße

der dort verſammelten evangeri hen Männer und Frauen
gern entgegengenommen und ſich über das freundliche Ge
denken Allerhöchſt Jhrer Anteilnahme an der geſegneten
Arbeit auf dem Gebiete der inneren Miſſion gefreut Seine
Mafeſtät laſſen herzlich danken und werden den für die evan
geliſche Kirche und das deutſche Volk ſo bedeutungsvollen Be
ſtrebungen auch ferner tunlichſte Förderung zuteil werden
laſſen Auf Allerhöchſten Befehl Geheimer Kabinettsrat von
Valentini Von der Kaiſerin ging folgendes Tekegramm ein Jch danke herzlichſt für h Begrüßungstele

gramm Es iſt mir eine W Pflicht an den Arbeiten für
das Fiſtige ohl unſeres Volkes mitzuhelfen und erhoffe von
den Beratungen auf dem 37 Kongreß für innere Miſſion für
die Weiterarbeit ihre Ausdehnung und Vertiefung gute Er
folge Auguſte Viktoria I R

Halle und Umgebung
Halle 26 September

Verein für Naturkunde
Herr Lehrer 8 wig rag über die Strukturder

MaterieaufGründdes Elektranenhegriffes
Die Materie iſt eine elektriſche Eſcheinung Jhre kleinſten
Teile ſind nicht die Daltonſchen Atome ſondern Elektronen
deren Urteilchen jedoch kein Fluidum ſondern atomiſtiſche

in We n rn der e in ſtarkverdünnten Gaſen Kathodenſtrahlen deren Geſchwindigkeitungefähr 100 000 Km beträgt Jhre Maffe iſt n Zwei

tauſendſtel eines Waſſerſtoffatoms Sie iſt jedoch nur eine
ſcheinbare was daraus folgt daß die Geſchwindigkeit des Elek
trons zunimmt ſie wird unendlich wenn ſie die Geſchwindig
keit des Lichtes erreicht die wirkliche Maſſe iſt Rull Die
Elektronen erzeugen durch ihre Swingungen twellen
Die Ladung der Elektronen iſt negativ poſitive ſind frei noch
nicht nachgewieſen Die Verbindung eines materiellen
Atomes und Moleküls mit re oder negativer Laduneißt d Löſt man m elſgure in Waſſer ſo tritt ſtarke
Jonenbildung ein Au rung der entheorie erklären
ch leicht die beiden Faradayſchen Geſetze über Elektrolyſe

Jn Gaſen beobachtet man ebenfalls Jonenbildung in ſtark
verdünnten ſogar freie Jonen Stark ijoniſierte Gaſe leiten

en elektriſchen Strom Joniſierung wird durch ultraviolette
Strahlung Röntgenſtrahlen und hohe Temperatur immer
durch Stoß veranlaßt Nach der Elektronentheorie haben
wir uns ein Atom als ein Aggregat aus poſitiven und nega
tiven Elektronen vorzuſtellen Die negativen führen um
einen poſitiven Kern Schwingungen aus ähnlich wie die Pla
neten um die Sonne Sinkt die Geſchwindigkeit auf ein
Minimum ſo tritt Atomzerfall ein radioaktive Körper
Auch die Trägheit der Materie iſt nur eine ſcheinbare und
elektromagnetiſchen Arſprungs Durch verzögerte oder be
ſchleunigte Elektronen r treten Jnduktionserſchei
nungen und als weitere Folge die als Trägheit bezeichneten
auf Da die Maſſe des Elektrons ein Zweitauſendſtel des
Waſſerſtoffatoms beträgt kann ſie vom erkenntnistheoretiſchen
Standpunkte aus nicht als Materie bezeichnet werden Das
iſt aber er der Aether mit recht widerſprechenden
Eigenſchaften über die die Naturwiſſenſchaft im laufenden
Jahrhundert Aufſchluß e geben bemüht iſt Die äußerſt
klaren und ſtreng logiſchen Ausführungen wurden durch
einige elementarmathematiſche Rechnungen in glücklichſter
Weiſe unterſtützt und fanden höchſte Anerkennung der ge
ſpannt lauſchenden ten

An Mitteilungen legte Herr Spöttel ſen eine hübſche
Reihe von Farbvarietäten einer zu den Chryſomeliden ge
hörigen Käferart Phytodecte viminalis und eine reichhaltige
Zuſammenſtellung von Rohſtoffen fertigen Fabrikaten und
Aufnahmen der Perleninduſtrie des Fichtelgebirges vor
Herr Schumann hatte eine Anzahl der häufigeren Hymenop
tkeren ſyſtematiſch zuſammengeſtellt und mancherlei Mittei
lungen über ihre merkwürdigen Lebensweiſen Herr Lucas
endlich brachte nähere Ausführungen über die neuere Theorie
der Blitzableiter

Nächſte Sitzung Sonnabend den 27 Sept abends
814 Uhr in der Dresdener Bierhalle Gemeinſamer Vortrag
der Herren Spöttel jun und Oſterwald über Vererbung er
worbener Eigenſchaften Gäſte willkommen

n Beendigung einer 32jährigen Wirkſamkeit an der
Marienkirche wird am nächſten Sonntag im Hauptgottes
dienſt Herr Archidiakonus Grüneiſen ſeine Abſchied spredigt in der Marktkirche halten nachdem es ihm
vergönnt war in ſeltener Rüſtigkeit am 21 d Mts das
50 Jahr ſeiner amtlichen Tätigkeit zu vollenden

Jn dem Kleinkinderlehrerinnen Seminar des Diakoniſſenhauſes
hier fand am Mittwoch die Entlaſſungsprüfung ihren Abſchluß
8 Prüflinge ſtanden vor der Kommiſſion und dieſe konnte ſowohl
den Leiſtungen wie dem aufgewendeten Fleiß ihre freudige An
erkennung zollen auch bezüglich der in den Räumen des Seminars
ausgeſtellten hübſchen Arbeiten Das Diakoniſſenhaus gibt den
jungen Mädchen welche die Abgangsprüfung beſtanden haben ein
ſilbernes Kreuz als Sinnbild des Geiſtes in welchem ſie ihre
Arbeit an den ihnen anvertrauten Kindern treiben ſollen Nun
gehen die jungen Kindergärtnerinnen in die Stellungen die ihnen
die Seminarleitung vermittelt hat Nach einer Pauſe von drei
Wochen beginnt am 16 Oktober der neue Kurſus Jm Frühijahr
ſpäteſtens im Sommer des nächſten Jahres wird der Neubau
einer Kleinkinderſchule und eines Kinderhortes
als Aebungsſchule für die Seminariſtinnen auf dem Anſtalts
gebiet errichtet fertig ſtehen Anmeldungen für den neuen Kurſus
nehmen entgegen Herr Paſtor Hartmann Mühlweg 5 und die
vorſtehende Schweſter Diakoniſſe L Möller Burgſtr 37

Flieger in Halle 5 Minuten vor 6 Uhr nachmittags erſchien
geſtern der Flieger Matthes aus Leipzig mit ſeinem Doppel
decker B 65 12 über der Stadt Halle Er kam aus der Richtung
Naumburg und landete vor der Artilleriekaſerne Da ſein Appa
rat hier über Nacht nicht bleiben konnte ſtieg er wieder auf und
flog auf den Beeſener Exerzierplatz Eine große Menſchenmenge
hatte ſich zu dem Schauſpiel eingefunden Der Flieger Büchner
ſtieg geſtern kurz vor 6 Uhr zu einem etwa 10 Minuten langen
Fluge auf dem neuen Doppeldecker des Herrn Lauer auf Er
flog in der Richtung Leipzig

Auskunftsſtelle für muſikſtudierende Frauen Zum Semeſter
ſchluß tritt die Frage der Berufswahl auch für die heranwachſen
den Töchter in den Vordergrund Da ſei an die Auskunftſtellen
für muſikſtudierende Frauen erinnert die der Verband der Deut
ſchen Muſiklehrerinnen Muſikſektion des Allgemeinen Deutſchen
Lehrerinnenvereins in den größeren Städten Deutſchlands ein
gerichtet hat Die Auskunftſtellen ſind durch ihre Zentrale in
Berlin dem Kartell der Auskunftſtellen für Frauenberufe Frauen
berufsamt angeſchloſſen und erteilen Muſikbefliſſenen die ſich
künſtleriſch oder für den Lehrberuf weiterbilden wollen unent
geltlich Rat und Auskunft über Ausbildungsgelegenheit Studien
wege und Wohnungen ſowie über ſonſtige Fragen des Muſik
lehrerinnenberufs Für die Provinz Sachſen befindet ſich
eine Auskunftſtelle in Halle Richard Wagnerſtr 2 Sprech
zeit Montag 14 12 Uhr Schriftliche Anfragen ſind zu richten
an die Auskunftſtelle für muſikſtudierende Frauen Halle Rich
Wagnerſtr z H von Frl Marie Hachtmann
Der Lehrer Turnverein unternimmt am Sonntag den 28 ds

eine Wanderung durch den Ziegelrodaer Forſt Abfahrt früh
5,48 Uhr nach Naumburg

Der Verein ehem 10er Huſgren von Halle und Umg hält am
Sonntag den 28 Sept von 4 Uhr nachm im Gold Schiffchen
ſein diesjähriges Rekruten Abſchiedskränzchen ab Die Generak
verſammlung verbunden mit Vorſtandswahl findet am Sonntag

12 Oktober abends 7 Uhr ebenfalls im Gold Schiffchen
att

S F C v 1910 II fährt kommenden Sonntag nach Merſe
burg um gegen V f B Merſeburg III das fällige Verbandsſpiel
guszutragen, Abfahrt 1,16 Ahr Hauptbahnhof

e un

Predigt Anzeigen
19 Sonntag n Trinitatis 28 September

U L Frauen Vorm 8 Uhr Oberpfarrer Prof Schmidt 10 Uhza Grüneiſen s 3 geg Paſtor Wer nete
5 tet en Se de tke 10 Uhr Paſtor RichSt r orm r Paſtor Heintke r Pa ichternete Uhr in dAul der Mittelſchule Charlot euſtrase Paſtox Richter nachm

2 Uhr in der Kirche derſelbe Franckeſcher G per n h
in der Aula der Mittelſchule Charlottenſtr Paſtor Be ntke

Oſt bezirk Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Krondorferſtr 6a
Donelles Se u ar beide Abt daſelbſt dele

Heme Baure v WrVorm 10 Uhr Demann derſelbe g et VDomnpred Prof D
Lang Kollekte für das Domhoſpitaln ren er sG derſelbe olle r Zweckedent Bundes Hof p ſelt Vorm 4 r Vaſtor

St Georgen Porm 8 Uhr Kandvaunge K f 116 f a ar e ans
le

1 ra 111 ühr in der o erche Paſtor Mehßner 1 r ima iſt Woalt r D t 5 Kl g r e VDo n s av rov a itut vehnn ßr tag r
iſſiongſt Paſtor HellJohannesti e n d h x Butz r Paſto Kipoer
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Verigwmluns er konf Mädchen Paſtor Förſter Kollekte für
den Evangel

4

Bund Mittwo 8 Uhr Verſammlun
onnerstag ab 8 Uhre Weg v i

de rche Wormn 8 Uhr Faſter h 10 neinhof Uhr K,G derſelbe Kollekte für pangelHikiwod ab änden tie nnhof

aus orm 10 Uhr Paſtor Sarg

von Broecker 9 ab 84 U emeinſchafts

e nen5 m us nd Kunſt 12 Uhr ſo Meltzer Amtswoche Leſer
unttSt 10 Uhr Oberlehrer Reichelt Uhre en heeeeeIrg rgenAer Wege mit Predigt à Uhr d mit hie

8 h11 U I it digt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre unAcht Mil nen 5 Uhr Verſammlung des Eliſabeth

98 Uhr Hochamt mit Predigt, 2 Uhr Segensa
St Varharga Kapelle in der arg raße ormPredigt Rachm 2 Uhr SegensandachtFriedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten VBapt itep

Ludw Wucherexſtr 39 Vorm 9 Uhr Gebetgandg t 98 Uhr
Gottesdienſt xediger Kuß gesig Bundesmiſſionsſekretär12 Uhr G Nachm 4 Uhr Gottesdienſt derſelbe An
ſchließend Milgliederverſammlung derſelhe Mittwoch gbend
834 Uhr Gebetſtunde P g Winger Nietleben Quell
aſſe 2 e Vorm 9 Uhr Gottesdienſt 1112 P GRachm 4 Uhr Gottesdienſt Donnerstag ab 8 Uhr erſamml

lingerPrediger KliEhriſtliche Gemeinſchaft in der Landeskirche Pargargten m 5
gegenüber der Feuerwehr Vorm 1118 Uhr Kinderſtunde

Ab 85 Uhr bibl ertraa Mittwoch gb 88 Uhr Vereinigung
junger Mädchey Donnerstag ab 8 Uhr Bibelbetrachtungs

Evangel inther Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm 10 Uhr Predigt
Erntedankfeſt Paſtor Wottrich Nachm 28 Uhr Chriſteſ

ehre
Wörmlitz Vorm 824 Uhr Gottesdienſt Paſtor NitzſchkeVollberg Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Paſtor RNitzſchke
Tölau Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Vaſtox Dietz
Lettin Vorm 11 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz

insSt Rorberttirche in z Firbj beſt n Vorm 8 Uhr hl Meſſe

e gehamt mit

KRirchliche Vereine
Mariengemeinde Jünglingsverein Sonntag ab 8 Uhr Verf imibungegimmer An der Martenkirche 3 Wontag ab 816 Uhr

gandfertigkeitsſtunde in W Fbple Jrieſentzake Donnerstagäh s Uhr Turnen in der Schule Hermannſtraße Jungfrauen
verein Sonntag ab 8 Uhr Verſammlung im Konfirmanden
zimmer An der Marienkirche 1 Donnerstag ab 8 Uhr daſelbſt
Geſangsübung Ev Mädchenverein Sonntag ab 8 Uhr
Sophienſtr 6 Marthahaus

Si Ulrichsgemeinde Ev Männer Jüngling u Jugendverein
Charlottenſtr 15 Sonntag g 8 Uhr Montag ab 8 Uhr Turn
übteilung Dienstag ab 8 Uhr ält Abt Mittwoch ah 828 Uhr
jüng Abt Donnerstag ab 8 Uhr Stenogxaphie UnterrichtFreitag ab 8 Uhr Muſikabt und Sonnabend ab 8 Uhr Sanges
aäbteilung Paſtor Richter Ey Jungfrauenverein Montag
v 7 Uhr Kl Märkerſtr 1 Paſtor ger Kirchengeſangverein kricſang Montag ab 9 Uhr Frangeſtr 1 derſ
Miſſionsverein Freitag nachm 3 Uhr daſ derſ Frangeſcher
Jünglingsverein Sonntag nachm Uhr Turnſpiele auf dem
Sandanger 714 Uhr Verſ im Ev Vereinshauſe Kl Klaus
ſtraße 16 Sonnaßend ah 8 Uhr Turnen in der Turnhalle des

r grieſenſtr und 654 Uhr Sangesabt
Mauerſtr 7 Paſtor HeintkeDomgemeinde Vugendperein Sonntag ab 72 Ihr u Mittwoch
ab 8 Uhr Kl Klausſtr 12 Jungfrauenverein ältere Abt
Dienstag v 10 Uhr Kl Klausſtr S jüngere Abt Sonntag
v 6 Uhr Kl Klausſtr 12 Bibel u SchriftenvereinDienstag ab e Uhr Kl Klausſtr 12 Domkirchenchor Frei
tag ab 8 Uhr Uebungsſtunde Kl Klausſtr 12Morivsemeinde Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Vortrag des
Herrn Oberpfarrers Dienstag abend 89 Uhr Poſaunen
Hor Weidenplan 4 Mittwoch abend 83 u erſammlung
Weidenplan 4 Freitag abend 86 Uhr Uebungsſtunde des
Poſagunenchors für Anfänger Weidenplan 4 Sonnabend ab
g Uhr Turnen in der Taubenſchule Kirchenchor Montag ab
149 Uhr im Auguftinerbräu Mittelſtraße Jungfrauenverein
Dienstag ab 8 Uhr Verſammlung in der Herberge zur Hei
et Annertw z e Frauenverein Mittwoch ab 8 Uhr Näh
unde in der OberpfarreGeorgengemeinde Ji nglinge u Lehrlingsverein Paſtor Hell

mann Sonntag ab 8 Uhr Unterhaltungsabend im Gemeinde
hauſe Mittwo s Uhr Geſang u Stenographiekurſus
Sonnabend ab 8 Uhr Turnen in der Turnhalle Taubenſtraße

Johannesgemeinde Paſtor Faßmer Verſammlungsräume Rud
Haymſtr 37 Jugendbund Abt junger Mänyer Sonntag nachm
424 Uhr Jugendbundſtunde Donnerstag ab 8 Uhr Turnen in
der Liebenauerſtraßen Schule Abteilung junger Mädchen
Donnerstag ab 854 Uhr Jugendbundſtunde Paſtor Tiſcher
Jungfrguenyerein der Johannesgemeinde Dienstag ab von
d 10 Uhr Verſammlung An der Johanneskirche 5 Paſtor
Butz Verſammlungsräume rer e brrgerſtr 153 Eing Pfänner
höhe Sonntag nachm 4 Uhr Jungfrauenverein Sonntag ab
8 Ahr Dinglinasggrein Donnerstag ab 8 Ahr Jünglings
gerein Stenographie Geſangverein der Johannesgemeinde
Montag ab 8 Uhr Uehungsſtunde Merſeburgerſtr 10
Frauenhilfsverein der ghanneegemelnde Mittwoch nachm
z Uhr Verſammlung Lindenſtr 78 J Paſtor Butz Jugend
herein der Johannesgemeinde Vereinsräume An der Jobannes
kirche 5 Sonntag vorm 10 Uhr Beteiligung am Gottesdienſt
Rachm Uhr Preisſchießen Ab 10 Uhr Spviel Unter
haltung Schlußandacht Dienstag ab 832 19 Uhr Turnen
Mittwoch ab 10 Uhr Handfertigkeitsunterricht Freitag ab
gi 10 Ahr Bibelbeſprechung Arheitsausſchuß Sitzung Sonn
abend ab 94 10 Uhr EſperantoUntexricht

Reumarktgemeinde Laurentius u Stephanus Jugendverein
Sonntag a J Uhr Verigmmnl im Ge meindehaus Montag ab

Uhr Miſſignearbeitsſtunpe dienstag und Freitag abend
Bläſerprohe Donnerstag ab 8 b Turnen Jungfrauen
rn ält Avt Sanntag ab 7 Uhr Henriettenſtr 34Findelhausnähverein Freitag ah 8 Uhr Henriettenſtr 18

Paulusgemeinde Jugendverein Sonntag ah 8 Uhr Paſtor v
Broecker Montag ab sie Uhr Turnen Kloſterſchule Jüng
ingsverein Sonntag ab 8 Uhr Familienabend Paſtor Haber

kand Montag ab u Uhr Tuxnen Leſſingſchule Donnerstagab 314 Uhr Werkahbend für Papparbeit Jungfrauenverein
Dienstag ab s Uhr II Montag ab S Uhr Frauen Rähb

verein Donnerstag v 5 Uhr Blaues Kreuz Sonnabend
ab 89 Uhr Digfon Depybel

Vartholomäusgemeinde vangel Mipner u Jünglingsverein
Sonntag ab v 9 Ahr jüngere Abt 10 Uhr ältere Abt

Mittwoch ab g Uhr Poſaunenchor Peſtalozzi
Turnhalle Evangel

bteilungen um

Verſammlung
ſtraße 4 Donnerstag Turnen in der
Frauen u Jungfrauenverein Sonntag beide
i Uhr Verſammlung Peſtalozziſtr 4 Vähverein Montagen 3 Uhr Burgſtr 7 Kirchenchor Dienstag ab 8 Uhr

ebungsſtunde Peſtalozziſtr 4
J

Provinzidl Nachrichten
Schkopau 24 Septbr Aus der VBogelwelt Wie all

jährlich im Herbſt macht ſich auch jetzt wieder die den Naturfreund
etrübende Erſcheinung bemerkbar daß unter den Telegraphen

und Telephonkeitungsdrähten viele Leichen von kleinen gefiederten
Sän z unſerer Vogelwelt zu finden ſind Der letzte Sonntag bot
rei e Gelegenheit dies wieder heſtätigt zu ſehen Unter den
Drahtleitungen die nur wenige Drähte führen ſind ſtets nur we

Vogelkleichen zu finden Viele dagegen unter denen auf der
Strecke der Bahn Halle Merfehurg welche 80 his 40 Drähte führen
Scharenweiſe übend fliegen die jungen Vögelchen pfeilſchnell durch
die gett Beim erliegen weichen nun wohl die vorn an der

pitze fliegenden Tiere den Drahtfangnetzen gus aber den nach
dies nicht mehr mög und ſie rennen ſich denommenden iſt

del ein
wetſt

je faſt jede nähere Betrachtung an den Tieren nach
Vom Schnahel an iſt der kleine Schädel oben von Haut und

Federn durch die Wucht des Anpralks meiſt entoldßt und ſtark htuittwoch ab 9 u Kend Tot ſintt der Vogel dangh ſofort zu Boden Bedenkt man



nun ferner daß den Tieren die Augen ſeitwärts ſitzen alſo ihr
Ausblick nicht nach vorn gerichtet ſein kann ſo begreift man daß
ſie die ihnen von vorn drohende Gefahr nicht ſehen können ohne
den Kopf zu wenden

Wallwitz 24 Sept Jugendpflege Aus
zeichnung Am letzten Sonntag weilte Herr Turnlehrer
Freund Halle der als Jugendpfleger für den Saalkreis be
ſtellt iſt hier und hielt mit hieſiger Jugendriege praktiſche
Turnübungen und ſpiele ab Viele Freunde und Gönner
des Jugendvereins beſonders die Herren Lehrer aus der Um
gegend hatten ſich dazu eingefunden Jn intereſſanter Weiſe
führte Herr Freund Kriegsballſpiele vor die der Jugend viel
Vergnügen bereiteten Selbſt Männer konnten einem inneren
Drange nicht widerſtehen ſie zogen den Rock aus und ſpielten
mit Durch den Vorſitzenden wurde ihm für ſeine liebens
würdige Unterhaltung reicher Dank geſpendet Dem Hof
aufſeher Gottfried Gernegroß der am Donnerstag 40 Jahre
auf hieſigem Gute beſchäftigt war wurde für treue Dienſte
von der Landwirtſchaftskammer die ſilberne Medaille mit
Uhrkette überreicht Sein jetziger Chef bedachte ihn mit
einem anſehnlichen Geldgeſchenk

Spören 24 Septbr Gutsverkauf Nachdem vor nicht
zu langer Zeit Frau Gramm ihr Gut an Gutsbeſitzer Deutſchbein
verkaufte hat nun auch unſer langiähriger früherer Gemeindevor
ſteher und Schulvorſtands und Kirchenratsmitglied Gutsbeſitzer
Leidel ſein ca 200 Morgen großes Gut an die Firma Max Men
dershauſen in Cöthen i Anh zwecks Parzellierung abgegeben

Aſchersleben 25 Sept Denkmalsfrage Bekanntlich
tauchte vor kurzem der Plan auf Albrecht dem Bären dem eigent
lichen Vater und Begründer des preußiſchen Staates ein Denk
mal hier in Aſchersleben der Wiege Preußens zu errichten
Wie wir erfahren hat ein Aſchersleber Kind Juwelier Schul
ſchenk hier in einer Jmmediateingabe dem Kaiſer zum 25 jährigen
Regierungsjubiläum die Stiftung von 1000 Mark in Ausſicht ge
ſtellt und als Grundſtock für die Stiftung vorläufig 10 Mark über
ſandt Er will während der künftigen Sammlung noch 1000 Mark
für den gedachten patriotiſchen Zweck aufbringen Die Eingabe
wurde dem Regierungspräſidenten in Magdeburg zur weiteren
Behandlung überwieſen Von dieſem erfolgte eine anerkennende
Antwort und die Ueberweiſung der 10 Mark an den Magiſtrat
Die Sammlung iſt alſo eröffnet man hofft daß ſpäteſtens im
Jahre 1923 dem Jahre der 800jährigen Wiederkehr des Regie
rungsantritts Albrechts des Bären das Denkmal ſeiner Beſtim
mung übergeben werden kann

Magdeburg 25 Sept Die Neuregelung der Müll
abfuhr Jn einer Sitzung des gemiſchten Ausſchuſſes zur
Prüfung der Müllabfuhrfrage iſt grundſätzlich beſchloſſen worden
die Müllgruben zu beſeitigen und das Wechſelkaſtenſyſtem einzu
führen Alle Müllgruben ſollen für die Aufnahme des Haus
mülls geſchloſſen werden

Oſterode 25 Sept Um ihre auswärtigen Konkurrenten los zu werden, haben die Bäcker in Bils
hauſen bei Vermeidang einer Konventionalſtrafe in Höhe von
500 Mark beſchloſſen ſolchen Ortseingeſeſſenen die ihre Backwaren
von auswärts beziehen die Backgebühren erheblich zu erhöhen
Veranlaßt wurden ſie dazu durch einen Bäcker der wöchentlich
einige Male von auswärts kommt und im Orte großen Zuſpruch
fand Die einheimiſchen Bäcker verpflichteten ſich ferner die Back
gebühren auch für die anderen Ortsbewohner zu ſteigern und zwar
verlangen ſie jetzt für 1 Pfund Brot 1 Pfg und für einen Kuchen
20 Pfg was eine Steigerung um 100 Prozent bedeutet Es hat
ſich jedoch bereits eine Gegenpartei gegen dieſes geſchloſſene Vor
gehen der Bäcker gebildet die Schritte getan hat um die Er
richtung einer Gemeindebäckerei in die Wege zu leiten

Großbadegaſt Anhalt 25 Sept Haſenjagd Auf der
geſtern in hieſiger Flur abgehaltenen Jagd wurden von 15 Schützen
246 Haſen und ca 100 Rebhühner geſchoſſen Die Strecke über
nahm Wildhändler Simonſohn Cöthen

Finſteebergen 24 Septbr Die Herzogin im Dorf
muſeum Herzogin Viktoria Adelheid ſtattete geſtern mit Ge
felge dem Dorfmuſeum einen Beſuch ab Kinder und Bäuerinnen
in alter Finſterberger Tracht begrüßten die Herzogin mit Thüringer
Volksliedern und einige überreichten Vlumenſträuße Alsdann er
folgte unter der Führung von Lehrer Hartung die Beſichtigung des
Muſeums Die Herzogin war von all den alten ſchönen Sachen
hocherfreut und blieb 1148 Stunde im Muſeum

Kunſt und Wiſſenſchaft

Hochſchulnachrichtfen
Der Oberlandesgerichtsrat o Profeſſor für deutſches bürger

liches Recht und Zivilprozeß an der Univerſität Jena Dr jur
Wilhelm Hedemann iſt auf ſein Anſuchen zum 1 Oktober 1913
ous ſeinem Amt beim gemeinſchaftlichen Thüringiſchen Oberlandes
gericht in Jena entlaſſen worden Prof Dr Julius Peterſen
ver zurzeit in München weilt erklärt den Münchener Neueſten
Nachrichten daß ihm von ſeiner Berufung auf Erich Schmidts Lehr
Kuhl nichts bekannt ſei

Der Mathematiker Profeſſor Dr Karl Boehm in Heidelberg
hat den Ruf an die Univerſität Königsberg i Pr als Nach
ſolger von Prof G Faber zum bevorſtehenden Winterſemeſter an
genommen Dr med Guſtav Molineues iſt zum außerordentlichen Mitglied und Dozenten für Chirurgie und chirurgiſche
Orthopädie an der Akademie für praktiſche Medizin in Düſſel
dorf ernannt worden Wie wir erfahren hat Profeſſor Dr
Albert Brackmann von der Univerſität Marburg die Berufung
auf den Lehrſtuhl der mittleren und neueren Geſchichte in Königs
berg angenommen und wird noch zu Beginn des kommenden
Winterſemeſters das neue Lehramt übernehmen Er tritt dort an
Stelle von Prof Werminghoff Als Privatdozenten wurden
zugelaſſen Dr Walter Schmied Kowarzik für Philoſophie
und Dr Wilhelm Groß ſür das Geſamtgebiet der Mathematik
beide an der Wiener Univerſität

Theater und Mußk
Ein unbekanntes Skizzenbuch Beethovens

Ein Bertvroven Fund von ganz unſchätzbarem Werte
kam vor kurzem ans Tageslicht Die nachgelaſſene Autographen
ſammlung des Komponiſten Jgnaz Moſcheles die unlängſt
zum Verkauf gelangte enthielt eine bedeutende Anzahl von Manu
fkripten Beethovens darunter Stücke die zu den wertvollſten Beet
hovenſchen Handſchriften gehören Beſondere Aufmerkſamkeit er
regte ein Skizzenbuch des Meiſters das auf 80 Seiten eine große
Menge von Eintragungen enthielt

Dies Skizzenbuch iſt wie ſich herausgeſtellt hat der Beethoven
forſchung bisher völlig entgangen und unbekannt und unbeachtet
geblieben obwohl es in ſelten reichhaltiger Weiſe über Beethoven
Aufſchluß gibt Der Hauptwert des Skizzenbuches beruht darin
daß es die erſten und ausführlichſten völlig unbekannt gebliebenen
Entwürfe zu Beethovens größtem Kirchenwerk der Missa
solemnis tritt hier ein neues und zwar der Zeit nach das größte
feſten Händen befindlichen Skizzenbüchern und den mancherlei zer
ſtreuten und zumeiſt unzuſammenhängenden Blättern der Missa

lemnis ritt hier ein neues und zwar der Zeit nach das größte
Entwurfsbuch zu dieſem Werke Die thematiſche Arbeit r einen
gewiſſen Teil der Meſſe beſonders für die Singſtimmen iſt in den
vorliegenden Skizzen bereits ſkizziert ſehr bedeutende Teile ſind
allerdings von der gedruckten Faſſung noch gänzlich verſchieden
Von allergrößtem Jntereſſe iſt die Tatſache daß ſich in dieſem
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reichen Bemerkungen des Meiſters in dem Skizzenbuch geben eine
Jdee von dem was ihm bei Niederſchrift der zum Teil noch dürf
igen Entwürfe bereits von der Ausführung des Ganzen vor
ſchwebte wie er die Vortragsweiſe das Tempo die Tonart die
Jnſtrumentietung bei vielen Stellen ſchon bei der erſten Kon
zeption mit erwog

Mitten in der Muſik zur Miſſa finden ſich Skizzen zu einem
Jnſtrumentalwerk vielleicht auch zu einem Konzert das nicht zur
Ausführung kam möglichenfalls auch zu einem ſinfoniſchen Werk
worauf die Geſchwind en Skizze etwa hindeutet
Es zeigt wie nur wenige Beethovenmanufkripte im Detail genau
die Art und Weiſe wie Beethoven zu arbeiten pflegte Wo gerade
Ziaz war ſchrieb er ſeine Gedanken nieder öfter mitten in andere
Stellen des Werkes hinein die ſchon zufällig auf dem Papier
ſtanden und zwiſchen denen noch Raum frei war Das Buch um
faßt 80 beſchriebene Seiten Erſt beſaß es Aloys Fuchs in Wien
der es Felix Mendelsſohn Bartholdy zum Geſchenk machte Dieſer
ſchenkte es zwei Jahre ſpäter an Jgnaz Moſcheles weiter Darauf
beziehen ſich eigenhändige Eintragungen auf dem Vorſatzblatt des
Bandes Aloys Fuchs ſchrieb Gegenwärtiges Skizzenbuch L v
Beethovens wurde aus der Verlaſſenſchaft desſelben im Dezember
1827 in Wien von mir erſtanden und unterm heutigen Tag dem
Herrn Felix Mendelsſohn Bartholdy als ein kleiner Beweis meiner
Dankbarkeit für viele vergnügte Augenblicke welche mir durch ſein
ausgezeichnetes Kunſttalent bereitet wurden übergeben Wien
den 16 September 1830 Aloys Fuchs Und Mendelsſohn fügte
hinzu Und aus demſelben Grunde und noch aus vielen anderen
wurde es dann von mir dem Herrn Jgnaz Moſcheles übergeben
Berlin den 19 Oktober 1832 Felix Mendelsſohn Bartholdy

Vermiſchtes
Tauſend Mark Belohnung Der Regierungspräſident von

Frankfurt a O hat nach einer Bekanntmachung des Berliner
Polizeipräſidiums eine Belohnung von 1000 Mark aus
geſetzt für Nachrichten über den Verbleib der ſeit einigen Wochen
verſchwundenen Wirtſchafterin Galle Die Bekanntmachung die
mit dem Bild der Verſchwundenen an den Anſchlagſäulen in
Berlin erſchienen iſt gibt eine genaue Beſchreibung der Ver
ſchwundenen und des in Unterſuchungshaft befindlichen Mecha
nikers Henke der dringend verdächtig iſt die Galle umgebracht
und ihre Leiche beſeitigt zu haben Die bisherigen Ermittelungen
die von Berliner Kriminalbeamten von Fürftenwalde aus eifrig
betrieben wurden haben die Verdachtsmomente gegen Henke ſehr
verſtärkt Es iſt aber noch nicht möglich geweſen den Verbleib der
verſchwundenen Wirtſchafterin Galle feſtzuſtellen oder ihre Leiche
aufzufinden Nach dieſer Richtung hin werden die Recherchen
fortgeſetzt und die ausgeſetzte Belohnung von 1000 Mark ſoll das
Publikum zur Teilnahme an den Ermittelungen anſpornen

Das Telephon als Scheidungsgrund Ein raſches Ende hat
das Eheglück des Ehepaares Mittler in St Louis genommen
das nach einer romantiſchen Entführung am 16 Juli vor den Trau
altar trat und einen Monat ſpäter ſchon geſchieden war Und das
kam ſo die zärtliche junge Frau hatte ein übergroßes Mitteilungs
bedürfnis und ließ ihren Mann täglich 15 20mal an ſeiner
Arbeitsſtelle ans Telephon rufen um mit ihm zu plaudern Das
aber brachte Mittlers Chef in Harniſch der den Gatten der zärt
lichen Ehefrau kurzerhand entließ weil er das Telephon über Ge
bühr in Anſpruch nehme Wütend daß er durch die Redſeligkeit
um eine gute Stelle gekommen war lief der Gatte zum Rechtsan
walt und ließ die Scheidungsklage einleiten

Die unſterbliche Katze Von einem bureaukratiſchen Pracht
ſtück weiß die franzöſiſche Zeitſchrift Fantaſio zu erzählen Seit
vielen Jahren ſteht im Etat der Pariſer Polizeipräfektur der dem
Stadtrat zur Genehmigung vorgelegt werden muß der Poſten

Mou Erfatz des von der Präfektur ausgelegten Betrages 360
Franks Mon iſt oder war vielmehr der Name einer Katze
die mit der Aufgabe betraut war die Mäuſe in der Präfektur zu
vertilgen Sie ging im April des Jahres 1901 ein und hat ſeither
keine Nachfolger bekommen Gleichwohl lebt aber der Poſten ihrer
Lebenshaltung fort und der Stadtrat erſtattet jedes Jahr der
Polizeipräfektur 360 Fr zurück die dieſe nie ausgegeben hat Der
Grund für dieſe merkwürdige Berechnung iſt folgender Um den
Poſten im Etat tilgen zu können bedürfte man einer notariellen
Sterbeurkunde oder einer Sterbebeſcheinigung des Standesamts
die ausdrücklich erklärt daß Mou nicht mehr am Leben iſt und
keine Dienſte mehr leiſtet Da aber die Katzen keinen Zivilſtand
haben ſo iſt dieſe Beſcheinigung nicht beizubringen und man läßt
die Dinge daher ſo weiter gehen wie ſie bisher gegangen ſind

Die Omnibusfreibeuterin Eine wahre Landplage für die
Londoner Omnibusſchaffner ſind die eleganten Damen ge
worden die aus der Not des vergeſſenen Portemonnaies eine
Tugend machen um als blinde Paſſagiere auf Koſten der Omni
busgeſellſchaft zu reiſen Es verdient hervorgehoben zu werden
daß dieſe Naſſauer hauptſächlich in den vornehmen Stadtteilen
auftreten während ſie in den ärmeren Vierteln ſo gut wie ganz
fehlen Die Freibeuterin iſt gemeinhin eine elegant gekleidete
Dame die in eilender Haſt den Wagen beſteigt Heiſcht der

das Fahrgeld ſo öffnet ſie die Handtaſche um mit
Schrecken zu gewahren daß ſie ihre Börſe zu Hauſe gelaſſen hat
Unter ſechs Fällen erfolgt darauf fünfmal ſeitens eines liebens
würdigen Herrn das Anerbieten den kleinen Betrag auszulegen
ein Anerbieten das die vergeßliche Dame mit verbindlichem
Lächeln und der Erklärung annimmt daß ſie den entliehenen Be
trag unverzüglich zurückerſtatten wird Aber der freundliche Helfer
in der Not macht in der Regel die Einrede daß es ſich gar nicht
lohne über die Kleinigkeit ein Wort zu verlieren Findet ſich
aber der hilfsbereite Herr einmal nicht ſo bittet die Dame den
Schaffner um Angabe des Namens und der Wohnung damit ſie
ihm das Fahrgeld nachträglich überſenden kann Sie ſelbſt hütet
ſich wohlweislich ihren Namen und Adreſſe anzugeben und ver
gißt ſelbſtverſtändlich auch die Rückgabe Wenn ſich ein Mann in
gleicher Lage befindet erklärte kürzlich einer der geprellten
Schaffner ſo verläßt er ſofort wieder den Wagen und er ſieht
dabei ſo zerknirſcht und beſchämt aus daß er einem ordentlich leid
tut Aber die Damen halten es ſchlechthin für ſelbſtverſtän d
lich daß ein anderer für ſie bezahlt

W Prag 25 Sept Telegr Auf der Strecke Prag
Dux entgleiſte heute nacht auf der Station Koletſch ein
Güterzug Jnfolgedeſſen mußten zwei nachfolgende Züge ein
Schnellzug und ein Perſonenzug auf der Strecke halten Ein
Hilfszug der Paſſagiere holte ſtieß auf der Rückfahrt mit
einem entgegenkommenden Güterzuge zuſammen wobei fünf
Perſonen darunter ein Jngenieur Wolf aus Berlin ſchwer
verletzt wurden

Sport Nachrichten
Rennen zu Berlin Karlshorſt 25 September

l Rennen 1 Adlerhorſt Steffen 2 Jaſpis3 Frankfurt Printen Toto Sieg 62 Pl 18 66 15 16
Ferner Ruſticus Helga Maharajga Tugela Lyſander The Cure
Hereg Gondola Lillibut

Rennen 1 Jupiter Lt v Platen 2 Angola
III

bant Roſak Toto Sieg 32 Pl 11 10 10

R enn 2 Turandoth el Tote SiesV Rennenmatſch 3 ldmeiſter Toto Sieg 24 Pl 14 25 17 10

X

Gr Sauxmo 3 Coram Populo Beſitzer Toto 9u 10 Ferner S ne 45 Sin r Sieg 21 P
II Regn en Panna Slade 2 Alteſſe II Plüſchke

Rabenſetne Wint W S l 21 J ig Ferner
iner r achtmeiſter Kreu EiOmen Miſpel Coronation Süße Kire r igentob Varus

Luftſchiffahrt

V Frankfurt Main 25 Sept Telegr Der Jnter
nationale Kongreß für Luftrecht der im Jahre 1911 in Paris
1912 in Gent getagt hatte iſt heute hier zuſammengetreten
Vertreten ſind außer Deutſchland noch Frankreich die Schweiz
Oeſterreich England Belgien und Jtalien

hefzte Depeſchen
Der Aufſtand in Albanien eine rein ſerbiſche Angelegenheit

Wien 25 September
Die Albaniſche Korreſpondenz erfährt von maßgeben

der Seite aus Valona Bei der albaneſiſchen Bewegung
handelt es ſich faſt ausſchließlich um Kämpfe welche die an
Serbien abgetretenen Albaneſen infolge der ſerbiſchen Anter
drückung in den abgetretenen Gebieten führen alſo um
rein innere Wirren in Serbien die mit demalbaniſchen Staate und deſſen leitenden Männern in keinem
Zuſammenhange ſtehen

Eine Rede des franzöſiſchen Miniſterpräſidenten

Aix les Bains 25 September
Miniſterpräſident Barthou der bei der Eröffnung

des 33 Kon greſſes der Unterrichtsliga den Vor
ſitz führte wies auf die Uebereinſtimmung zwiſchen dem
freiheitlichen Ligaprogramm und demjenigen der Regierung
hin und beſtand auf der Notwendigkeitderkörper
lichen Kultur und militäriſchen Vorberei
tun g in methodiſcher zweckmäßiger Weiſe Er fügte hinzu
daß die Regierung im weltlichen Staate auf die Schule nie
mals verzichten und ſie gegen Verleumdung und Boykott
ſchützen werde Die Familienväter hätten Gelegenheit die
Bücher kennen zu lernen die für ihre Kinder vorgeſchrieben
ſeien und den verantwortlichen Behörden ihre Beobachtungen
zu unterbreiten Die ſchweren Strafen welche vorgeſchlagen
ſeien um die Laienſchule zu verteidigen würden als gerecht
und notwendig erſcheinen

Eine Verſchwörung gegen den japaniſchen Miniſter

des Aeußeren

Tokio 25 September
Die Polizei hat einen gewiſſen Takin g verhaftet unter

dem Verdacht eine Verſchwörung gegen den Miniſter des
Aeußern Makino angezettelt zu haben Er wurde be
troffen als er ſich in der Umgebung des Miniſteriums des
Aeußern zu ſchaffen machte Eine Pulvermenge befand ſich
in ſeinem Beſitz

Anpäßlichkeit des Sultans
Konſtantinopel 25 September

Da der Sultan infolge einer Erkältung an Schnupfen
und an einer Magenverſtimmung leidet ſo wird auf Anraten
ſeiner Leibärzte morgen das Selamik nicht ſtattfinden
können Der Selamik iſt die mit militäriſchem Pomp ſtatt
findende Zeremonie der Auffahrt des Sultans in die Moſchee
zum Gebet am Freitag Red

Beendigung des Hafenarbeiterſtreikes in Mancheſter
Mancheſter 25 September

Die Hafenarbeiter haben beſchloſſen unter gewiſſen Be
dingungen morgen die Arbeit wieder aufzunehmen Die Ge
ſellſchaft hat die Bedingungen angenommen Damit iſt der
Streik beendet

Agram 25 Sept Der Student Stefan Dojcsi z der
am 18 Auguſt dem Geburtstag des Königs den königlichen
Kommiſſar Baron Skerlecz durch eine Revolverkugel am
Arm ſchwer verletzte wurde heute wegen Majeſtätsbeleidi
gung Störung der öffentlichen Ordnung und verſuchten
Meuchelmordes zu 16 Jahren ſchweren Kerkers
verurteilt

Döhlen 25 Sept Jn Zaukerode erkrankte die vier
köpfige Familie des Bergmanns Reichelt nach dem Genuß
des ſogenannten Knollenblätterſchwammes den
ſie für Champignons gehalten hatten Der 48 Jahre alte
Vater ſowie ein 17jähriger Sohn ſind geſtorben Die Frau
u ein anderer Sohn liegen noch bedenklich erkrankt da
nieder

T

Oeffenflicher Wetterdienft
Dienſtſtelle Jlmenau Donnerstag 25 Sept 8 Uhr mors

Luftdruck verteilung und Wetterlage in Enropa
Das nordöſtliche Hochdruckgebiet hat ſich noch verſtärkt

und nach Süden ausgebreitet Da der hohe Druck teilweiſe
über der Oſtſee lagert iſt etwas Bewölkung eingetreten doch
dürfte bei weiterer Verſchiebung des Hochs nach Süden voll
ſtändige Aufheiterung eintreten

Witterungsansſicht für den 26 September
Heiter und trocken kühl Nachtfroſtgefahr

Wetterwarte zu Hamvurg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wotter Dienſtes

Nachdruck verboten
27 September Woltig mit Sonnenſchein kühl nachts kalt
28 September Schön heiter ziemlich kühl
29 September Wolkig mit Sonnenſchein ſchön normal
30 September Heiter wärméèr angenehm

1 Oktober Schön heiter tags warm

ten vrt Ken Saleſur eee dbeeehſt
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
e uchtwan et für Ausland und letzte Rachrichten J V

Georg für den Anzeigenteil Albert e d Druck und
Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Haſle

Manufkrivt auch Skizzen zum Kyrje finden denn bis jetzt warenſolche zu dieſem Teil der Meſſe überhaupt unbekannt Die zahl

II

Toto Sjeg 18 10 Zwei liefen nur
Kühl 3 Bra

Saltimbanque Carina

i 26 38 10
Ferner Ritterſchlag Locki
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und Siskin Die Le

Rennen 1 Lärm Streit 2 Courier
erner Delila

IV en 1 Vorwärts II Lt v Berchem

Contra v Tucholka 2 Wunderhold Lom
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Handol Gewerbe u Vorkohr
Borliner Börsoe

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIE III3 Uhr 10 Minuten Kredit 198,25 Disconto 184,37 Deutsche
ank 248,62 Türkenlose 163,50 Lombarden 26,50 Canada 235 25
Iaurahütte 168 62 Bochumer OGuss 222,75 Gelsenkirchen 181
flarpener 189,25 Deutsch Luxemburg 144,50 Phönix 257,75
A G 243,25 Hamburger Paketfahrt 145,37 Nordd Llovd
124,37 Hansa 311,75 Tendenz Besser

Am Kassamarkt notierten höher Deutsche Schachtbau S
Bernburger Masch 8 Vogtl Masch 6 Girmes Co 25 Dür
kopp 3,50 Griesheim Elektron 5,75 Kölner Bergwerk 5 Guss
gtahl Göhlen 3 nie driger Julius Berger 3 Bruchsal Masch
3 Excelsior Fahrrad 2,25 Frister Rossmann 2,25 Gaggenauer
fisen 3 Horch 2 Kappel Masch 3 Kronprinz Metall 75 Kvff
häuserhütte 4,50 Ohles Erben 3 Sächs Webstuhlfabrik 11,50
Sangerhäuser Masch 3,50 Metall Wissener 5,25 Leipziger Gummi
4,75 Köhlmann Stärke 3 Delmenhorst Linoleum 75 Kollmar

Jourdan 3,50 Schalker Glas 2,75 Siemens Glas 3,50 Lindener
Weberei 2,10 Zittauer Weberei 2,50 Chem Fabrik Grünau 3
flöchster Farben 4,40 Nitritfabrik 2,75 Anhalter Kohlen 9,50
Thale St Pr 3,50 Hösch 4 Ilse Bergbau 7 Rhein Nassau 3,50
Oeking Stahlwerk 3,50 Eisenwerk Kraft 2 Riedel 25 Linden
Weberei 10 Breitenburg Zement 2 Panzer 2 Rhein Braun
kohlen 2,25 C Lorenz 3,75 Petroleumwerke 2 Riebeck Mon
tan 2

7

Zum Kurszetiet Berlip 26 Septbr Badisohe Staatsanleihe 08109 unk 18 96 10 G 4 h 97,00 G
4 Bayriseho Staats Anleihe 08 unk 1918 97,00 G 4 Sohware
burg Sonderahausen S Würdtemb Staats Anleihe 81 83

3 Kamernnor Eisenbahn Anteiles 3 Deuteob
ODstafrikanisohe Sahuldversohr gar 87 90b 4 Cottboser Stadt
Anlethe 1900 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 18 94,500
z I Dessauer Stadt Anleihe 18906 405 Düsseldorfer Stadt
Anleihe 1900 7 98 00 93 70 G Jonaer Stadt Anl 1900

Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhauser Stadt Ameihe
1908 unkv 1019 4 Quedlinburger Stadt Anleibe 1903 unk
1918 El Thorner Stadt Anl 1909 unk 10 93 90 G 4proz
Hessisone Komm Obl XII 96,80 G 3 Oesterreiohisohe Nord
Westbahn Obitgeotionen 1874 konv Deuteeohe Solvay
Werke 97 50 G Elbertelder Farben unk 1517 100 To b Folten
v Guilleanmo Lahine 0s 67 250aütten 371,50b G ger 00 v Vereinigte Lausitner Glas

Dor Kal Kuxenmarkt
Berlin den 26 September

rn n V n Kaut Verke e 8 üpsted 9 228 1925 2900Fera manaseegen 4000 4450 r a 5500
n ort S ustus Aktien 70 71geh e 68550 8650 Kaiseroda 5550 56006 tag e g89 Krügershail 9409 969arls und 4250 4405 Marfag de 124 450 800Carlegltigk 275 350 Vax 2360 246033lorelebes e 576 685 Hensoiistedt 2500 26

än e e ngeeeghei 253 e aSilberberg 4490 Konnenberg st 880r t a 475 Rothenbeo Z geh in 20
gemhle e e 650 3 725 Saledotturt o e 9 415 3 0

et genroda 8350 8550 Teutonia v 62a e e 84 35t Walter 28 e 8 47men 505 600 WübelmineI rungen J e r unmeg 274007600e 927 i inters 9ugo l 7400 7600 a Wos o
Cröllwitzer Aktien Papiertabrik

In Ergänzung unserer Mitteilungen aus dem Aufsichtsrat
ne wir dem Geschäftsbericht noch folgende Ausfüh

nungen

In der letzten Generalversammlung der Cröllwitzer Aktien
Papierfabrik wurde unsererseits die Mitteilung gemacht dass wir
hoffentlich für das Rechnungsjahr 1912/13 eine zehnprozentige
Dividende zur Auszahlung bringen können Diese Erwartung
findet ihre Bestätigung Der Eingang der Aufträge war das
ganze Jahr hindurch ein zufriedenstellender Weniger günstig
waren die Papierpreise diese standen in keinem Verhältnis zu
den teuren Rohstoffen und den noch gestiegenen Löhnen Nur
durch fortgesetzte Verbesserungen und zeitgemässe Erneue
rungen in der Papier und Strohstoff Fabrik durch eine wiederum
m wen e w rn grosse Sparsamkeit im Betriebe
rermochten wir einen Gewinn zu ergielen deals m hre isii i t gwas Bo Vor t

eber das laufende Geschäftsjahr lässt sſfecheiniger Bestimmtheit nichts sagen en hento wſt
Mit den Rohmaterialien namentlich mit Stroh das bei uns

in erster Linie in Frage kommt liegen wir günstig Wir haben
über 300 000 Zentner Stroh auf unseren Lägern zur Verfügung
und weitere grössere Mengen zu billigeren Preisen als in den
letzten 3 Jahren zur sukzessiven I lieferung eingedeckt

Der Bruttogewinn beträgt 389 745,41 Mk während wir
1911/12 einen solchen von 330 471,59 Mk zu verzeichnen hatten
Die Papierfakturierung ergab 3 426 250,87 Mk gegen 3 382 074,08
Mark in 1911/12

Zur Bilanz bemerken wir folgendes Aktiva Zugeschrieben
wurden auf Maschinen Konto 21 115,70 Mk für neue Rohr
leitungen Kesselspeisewasser Reiniger Holländer Umbauten usw
auf Acker Konto 447,15 Mk für eine vom Wasserbauamt er
Worbene kleine Wiese auf Konto Pferde und Wagen 243,70 Mk
für einen kleinen Rollwagen auf Fabrikutensilien Konto 3371 ,50
Mark für eine elektrische Bohrmaschine eine Blechschere Feuer
löschapparate usw Das Neubau und Erneuerungskonto welches
einen Bestand von 251 193,43 Mk aufweist enthält noch nicht
zur Verrechnung gelangte Beträge für verschiedene noch im
Umbau befindliche Anlagen und Verbesserungen

Zur Beschaffung unserer grossen Strohvorräte waren wir
gezwungen einen erheblichen Bankkredit in Anspruch zu
nehmen Die Debitoren belaufen sich auf 451 889,60 Mk gegen
451 Mk im Vorjahre

e Bewertung der Inventurvorräte deren AufnahmDelegierter des Aufsichtsrates geprüft wurde ist en e
lichen Bestimmungen gemäss und wiederum nach den von uns
ſtets geilbten sollden Orundsätzen erfolgt

Passiva Das Teilschuldverschreibungs Konto A hat gich
nach Auslosung von nom 6000 Mk Teilsehuldverschreibungen
um diesen Betrag verringert Die vom Aufsichtsrat festgesetzten
Abschreibungen betragen 159 428,15 Mk gegen 154 245,85 M
im Vorjahre Für Reparaturen wurden 97 065,01 Mk verausgabt
und auf den Betrieb übernommen gegen 98 000 Mk im Vorjahre

Her Bruttogewinn beträgt wie schon erwähnt 389 745,41
Mark der verteilbare Reingewinn unter Kürzung der Absehrei
bangen und unter Hinzurechnung des Vortrages aus 1911/12 so

1 näre haben durch die geleisteten Zuzahlungen ihre Opfer ge

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater
Aktienkapital und Reservenr 192 Millionen Mark

M nes Betrages für verfallene Dividendenscheine 243 372,15
ark

Mit Zustimmung des Aufsichtsrates schlagen wir Vor die
Verteilung einer Dividende von 10 Proz zu beschliessen dem
Erneuerungsfonds Konto 10 000 Mk zu überweisen 15 000 Mk
zurückzustellen für die im September 1914 stattfindende 200jäh
rige Jubiläumsfeier unserer Fabrik und die verbleibenden
10 175,75 Mk auf neue Rechnung Vvorzutragen

Die Verwaltung teilt mit dassBerliner Eispalast Akt Ges
Die Aktiodie Sanierung der Gesellschaft nunmehr geglückt ist

Budapoest 25 Septbr Weizen Tendenz fest per Okt
10 88 April 11 64 Koggen Tendenz fest per Okt 8 29 April
8,96 Hafer Tondenz fest Okt 68 April 7,95 Mals Tend
test Septombaor 0 90 Aal 6 96Liverpool 25 Sept Ruhig Roter Winterweizen per Okt

0 per Dez 08 Mais ruhlg Ia Plata Okt Bl dunt
amerik Novbr 4

Zneker
Magdeburg 25 Septbr Abend Kurse September 72

Oktober 4a0 Oietober Deabr 9,40 Jan Marn 9,66 Mai
77 August 9,97 Tendenz sfetig

Hamburg 25 Septbr Robenrohzueker 1 Prod Basis 88
bracht und auch die Gläubiger haben der Lage der Gesellschaft
Rechnung tragend ausnahmslos den gemachten Vergleichsvor
schlägen zugestimmt wenn auch versehiedene Gläubiger das
Gelingen der Sanierung oftmals in Frage gestelit hatten Nun
mehr ist an die Gläubiger die erste Ouote von 15 Proz ihrer
Forderungen zusammen ea 40 000 Mk abgeführt worden im
nächsten Jahre sind zum völligen Ausgleich nur noch weitere
5 Proz ca 13 000 Mk an die Gläubiger zu zahlen Die von
dem Vorsitzenden des Aufsichtsrates Herrn Fedor Berg seiner
zeit beantragte Subhastation über das Grundstück der Gesell
schaft ist bereits zurückgezogen worden Berg hat sich bereit
erklärt seine Hypotheken auf weitere 5 Jahre fest eintragen zu
lassen Der in der Halle während der Sommermonate auf
genommene Reitbetrieb wird Mitte Oktober eingestellt werden
um wieder den Eislaufbetrieb aufzunehmen Sollte sich aber
herausstellen dass sich der Eislaufbetrieb selbst bei den jetzt
wesentlich verbilligten Betriebsverhältnissen auch dann noch
als unrentabel erweist so dürfte ernstlich in Erwägung gezogen
werden die Eispalasthalle für andere Zwecke nutzbar zu machen
Was das vor einigen Tagen an der Berliner Börse verbreitete
Gerücht anlangt wonach sich ein amerikanisches Konsortium
für den Eispalast interessiere so teilt die Verwaltung mit dass
hierüber weder von seiten des Aufsichtsrates noch mit dem Vor
Stande bis heute irgendwelche Verhandlungen geführt worden
sind

Die Versammlung der Vereinigung deutscher Baum woll
strickgarn Fabrikanten hat infolge der hohen Rohstoffpreise eine
Erhöhung der Garnpreise besohlossen

s Ludwig Hupfeld Akt Ges in Leipzig Nach Abschrei
bungen Von 367 000 i V 482 000 Mk ergibt sich ohne Berüek
gichtigung des Vortrages ein Reingewinn von 774 379 757 935
Mark Die verringerten Abschreibungen erklären sich daraus
dass durch die hohen Abschreibungen der Vorjahre einzelne
Konten niedriger zu Buche stehen und die Zugänge auf den anf
1 Mk abgeschriebenen Konten geringer waren als im Vorjahr
Es wird beabsichtigt der am 4 November stattfindenden General
versammlung eine Dividende von wiederum 12 Proz vorzu
schlagen und 175 000 109 000 Mk vorzutragen

Die Bremen Besigheimer Oelfabriken verkauften ihren
Aktienbesitz der Nordiske Fabrika Denofa in Fredriksstad im
Nominalbetrag von 1 Mill Kr zu 125 Proz an einen grossen
englischen Konzern Die Barzahlung erfolgt am 1 Januar Die
Aussichten für das laufende Jahr sind recht günstig Man glaubt
dass das Gesamterträgnis aus der Fabrikation den vorfährigen
Gewinn übertreffen wird

Neueröfinete Konkurse Kom Ges Gust Blumenfeld u Co
Neukölln Tändler Jos Gressmann Amberg Fa R Cousin jun
Barmen Bauunternehmer Gust Held Burg Bäckermstr Otto
Bär Kottbus Kürschnermstr K Berndt Helbra Maurermstr
Otto Krausch Jessen Landmann A Riehl II Huppert Kaufm
Herm Petzolä Leipzig Schreinermeister M Greif Münehen
Tischlermstr Otto Moritz Neustadt Kaufm J Krzyganowski
Kostschin Blaucosche Bicrbrauerei Gass u Kolb Saulgau Haus
besitzer H Rogowski Schildberg fSattlermstr E P Köckritz
Sebnitz Kfm Witwe E Klüg Weiden

Freiherrl von Tuchersche Brauerei in Nürnberg Die Gene
ralversammlung setzte die Dividende auf 14 Proz fest Die
Direktion konstatierte eine Besserung des Versandgeschäfts das
infolge der Kundenmehrung noch eine weitere Steigerung ver
spreche Gegenüber der Preissteigerung des Hopfens sechaffen
die mittleren Preise für gute Gerste sowie Futtermittel endlich
die grossen Materialvorräte des Unternehmens einen Ausgleieh

Maschinen und Armaturenfabrik vormals H Breuer Co
in Höchst a M In der letzten Aufsichtsratssitzung wurde der
Bericht über die ersten acht Monate des laufenden Geschäfts
jahres erstattet Danach haben sich wie die Verwaltung mit
teilt die VUmsätze in den eigenen Erzeugnissen der Gesellschaft
um ea 200 000 Mk erhöht trotzdem sei es möglich gewesen
die Betriebsunkosten durch die bisher durchgeführten technischen
Verbesserungen wesentlich zu verringern Wenn natürlich auch
eine genaue Bilanz jetzt nicht aufgemacht werden könne so
schätze die Verwaltung das Ergebnis der bisherigen Geschäfts
periode erheblich höher als das des Vorjahres auch die Liqui
dität des Unternehmens habe sich günstig gestaltet so dass der
Bankhkredit getilgt werden konnte und auch die Kreditoren eine
nicht un bedeutende Verminderung erfahren haben Im Vor
jahre wurde der Verlustvortrag von 65 742 Mk auf 6202 Mk
ermässigt

Die Sächsische Metallwarenfabrik Wellner Söhne in Aue m
Erzgebirge ist in eine Aktiengesellschaft mit einem Kapital von
6 Mill Mk umgewandelt worden

Waren ne Procfulkkteo
Getreide

Berliner Produktanbörsee 25 Septbr Am Frühmarkt
notieren Weizen in kund 191,90 198 00 ab Bahn u frei Mouhle
Roggen loeo 167 00 ah Bahn u frei Mähle Hafer
märkischer mecklendurgischer vomm preussischer posenseber
und schlesischer fein 72 187 mittel 69 171 gering
russisoh und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagen Nais weisser Natal amerik mixed
162 00 171 00 raunder 148 1656e frei Wagen Gerste inländ
Futtergerste mittel und gering 46 156 gute 657 00 166 00
russische und Donau leichte 1837 141 sehwoere
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländisehe u ausländieche
Futterwaro mittel 164 174 Taubenerbsean 75 198 ab Bahn u
frei Wagen Woizenmehl 00 28 50 27 75 Roggenmebl
O und 1 19 80 2 90 Woizenklaie 10 10 10 60 Roggen
kleieo 10 25 10 76 Lu pinen bdlaue gelbe
Wieken Seradella 11 MMagdebur Se 28 Sept Die Notierungenverstehen sleh für
1000 kg netto ad Station und frei Magdeburg Weolrven engl u
Sommer neuer ruhlg gut 85 88 mittel goring dis N
Roggen inländ flau gut 159 161, Goers t e hies Chevalliergorste ustjos 74 100 ſeinete ober Notiz hiesige Land gut
1689 172 mittel nung bie ausländisehe Futter
gerste stetig 89 36 ater inländ etilt gut 67 172
wittel 160 166 Ma is runder stetig gut 48 150 bunter amorlk

Hamburg 26 Septbr Gotroidemarki Weizen rublgostholstoiner und meeklonburger 190 965,00 Roggen ruhbi
mecklenburger u altmürk nouer 160 166 russ eit 9 Pud 10
Aag 116,00 Gerste rubig ef0druss el Aug I12 50 Hator
willig neuer holsteiner und mecklenburger 169 188 Malie
matt amoerikaniseh mijxed eit per Ang Sopt La Plate
cit noue Ernte August Soptowber 110 ,50

Antwoerpean 75 Sopt Doutschear o Platazug Kontrakt
Septbr Okt 6 156 per Novbr 6 214 Derember 6 OT
Januar 02 Umsata 120000 kg Tendenz motig

Rendement neue Usanece frei an Bord Hamburg
vorm nachm abendsper September 72 77 75 AQutober 55 40 940Okt Dezember 85 40 9 37Jan März 960 57 g 65Mai 270 75 75v August mee 90 97 971rung stetig ruhig
afkoe

Hamburg 25 Septbr Godo average Santos
vorm nachmittags abends

per September 4950 G 5050 G 50 75 G
Dezember 50 76 G 51 50 G 62 650 G

v März 8 8 8 5 75 G 52 50 G 63 00 G
Nei 76 S 6275 82hehpt fost unregelmässig

Rio de Janelro 25 Septbr Kaffeoe Zutuhren ſ6000 Sack In
Rio 71000 Sack in Samos

Havrse 25 Septbr Kafiee good average Santos per Soept
84 25 per Dez 63 50 per März 63,50 Mai 68 76 Ruhig

Kartoſtelmehl und stärkeMagdeburg 25 Septbr Primo Kartoffelstärke und Mahl
tur 100 kg 20 09 20 50 Oki Dez 19,00 19,50, Ruhig

Vett waren ung Oelte
Köln 25 Septbr Roböl per loko 70 00 per Okt 69 00
Hamburg 25 Sept Stadtschmalz 64 50 amoerlkan Steaw

565,75 Ohamberlain 67 50
Spiritnus

Nordhausen 25 Sept Branntwein 35 Vol Prox für 100 kg
104 105 h 30 75 81 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 dis

106 91 50 92 50 M per loko 12 19 ohne PFass ad Brennoerei

Kier
Berlin 22 Sept Eier pro Schoek Volltfr ausländ Sorten

4,60 90 südruss ersto Sorten 40 60 in und ausländ
bessere Sorten 30 4 60 in und ausländisehe geringere Sorten
4,05 20 Kalkeier kleine Rier 50 8 80 Kühlhaus
eier Tendenz Behpt

Chemisehe Prodakte
Hamburg 25 Sept Ohilisalpeter per loko 10 25

März 10,65 frei Vahrzeug Hamburg Tendenz ruhlger
Wolle

Breomon 25 Septbr Baumwolle Upl loko middl 71,60
Livorpool 25 Sept Aegypt Baumwolle per Novbr 10,20
Liverpool 25 Septbr Baumwolle Vmsate 8 000 Ballen

import 1 000 Ballen davon amerik Lieferg 9 000 Ballen
Alexanädria 25 Septbr Aegyptische Baumwolle per Nov

19 18 Jan 19 16 März 18 22
Metalle

London 25 Septbr Chili Kupter stetig 72 8 Mon 72
Zinn Straits stetig 1918, 8 M 92, Bleſ span ruhig 20l,
engl 2 Zink gew Markoe stetig 202, epez Marke 21

Amerikanische Warenmärkte
Kabolmeldung via Azoren Emden

Febr

F72 Fr 24 9 23 9 go 24 9 28 9eizen p Sept 98 948 ggen loko 66 668n Dez g9s 9s Schmalz p Sept l oo
Mais loko st 62 e Okt it,s57 10Mehl Spring el 3,865 3,909 New Vork

Ohfeago Petroleum in Cases 11,00 11,00
Weizen p Sept 847 865 do in Stard White 68,70 8,70

g Dez 687 87715 do in COred Balane 200 200
Mais p Sept 71 74 Kafteo loko t oDez 707 71 p September 9,08 98Hafer p Dez 415 427 November 9,20 04
x Mai 45 46Tendenz Weizen stetig Mais stetig

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerika Liole

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 82
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 27 Sept President Lincoln 1 Okt
Imperator 4 Okt Graf Waldersee 9 Okt Amerika II Okt
Patricia, 16 Okt Kaiserin Auguste Vietoria 19 Okt Armenia

Nach Boston Mass 30 Sept Cleveland 10 Okt Cincinnati
10 Okt Belgia Nach Philadelphia 7 Okt Barcelona 18 Okt
Prinz Adalbert Nach Baltimore 10 Okt Belgia 16 Okt
Pisa Nach New Orleans 7 Okt Willesden Nach Sa
vannah Ga 4 Okt Hohenfelde Nach Westindien 8 Okt
Venetia Nach Mexiko u Cuba 27 Spt Corcovado 3 Okt
Spreewald Nach Ostasien 28 Sept Fürst Bälow 1 Okt
Altmark 3 Okt Sithonia Nach Wladiwostok 1 Okt Quebra

Arabisch Persischer Dienst 30 Sept Persepolis

Wasserstände
bedeute aber unter Naull

renrn Sept S 1Nebra Overpege r W zpierpegel tn 40Wolssenfeis Oberpege T e aOnterpegel J 70 24 c 10A 7ben Oberpegel r 2Unterpegel 4Eernourg 7 an SKalbe Oberpegel alUVnterpegel Cid 2 2Iser Eger be Hofäan
dSopibr Waſſſ Wehen pr a We

e J W dent 55 0b 28 u 4 Raosslau wmun 1rndweis 00 ä IGearer
I dits 0,45 8 a Magad 3 8Male I 7 iTos Domna el Four 340 53 18 Bolsondurg l d,38

67 6 Hohnetort 25 d 3 uu FFll 33 Lagondarg l dasA ig 26r Pegeletand 40 53 m Vom Oberiaut
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